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Parallel zur Europawahl fand am 5. Juni an der St. Stephanus-Realschule plus Nachtsheim 
die Juniorwahl 2024 statt: Eine Simulation, bei der SchülerInnen der Klassenstufen 7-10 
erste eigene Erfahrungen mit demokratischen Wahlen machen können.

Lesen Sie mehr im Innenteil.

SchülerInnen wählten

 Jobs direkt aus Ihrer Umgebung
   Mobil optimierte Job-Ansicht –  

finden Sie Ihren Traumjob auch von unterwegs
   Einfacher und schneller Bewerbungsprozess – 

ganz egal, ob via E-Mail, Telefon oder auch per Post

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

   

Kostenlose 
Jobsuche – print & digital!

Mit Aussicht auf HEIMAT.Mit Aussicht auf HEIMAT.
Ihr nächster Job.
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IMPRESSUM
Die Heimat- und Bürgerzeitung
für die Verbandsgemeinde Vordereifel
sowie die Ortsgemeinden Acht, Anschau/Mimbach, Arft/Netterhöfe, Baar mit den 
Ortsteilen: Wanderath, Freilingen, Büchel, Engeln, Oberbaar, Mittelbaar und Nieder-
baar, Bermel mit den Ortsteilen: Fensterseifen und Heunenhof, Boos, Ditscheid, 
Ettringen, Hausten/Morswiesen, Herresbach mit den Ortsteilen: Eschbach und Döttin-
gen, Hirten/Kreuznick, Kehrig, Kirchwald, Kottenheim, Langenfeld, Langscheid, Lind, 
Luxem, Monreal, Münk, Nachtsheim, Reudelsterz, Siebenbach, St. Johann, Virneburg, 
Weiler/Niederelz, Welschenbach erscheint wöchentlich.

Herausgeber und Verlag:
LINUS WITTICH Medien KG
Rheinstraße 41 · 56203 Höhr-Grenzhausen
go online – go www.wittich.de
Zeitung online lesen unter: epaper.wittich.de/443
Texte zur Veröffentlichung bitte über: www.cms.wittich.de
Anzeigen: anzeigen@wittich-hoehr.de
Redaktion: heimatzeitung@vordereifel.de

Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Ralf Wirz, unter Anschrift des Verlages. 
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Annette Steil, unter Anschrift des Verlages. 
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

Innerhalb der Stadt wird die Heimat- und Bürgerzeitung kostenlos zugestellt; 
im Einzelversand durch den Verlag 0,70 Euro + Versandkosten. Für unverlangt 
eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen übernimmt der Verlag keine 
Haftung. Artikel müssen mit Namen und Anschrift des Verfassers gekennzeich-
net sein.

Gezeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch 
verantwortlich ist. Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für Text-
veröffentlichungen gelten unsere AGB. Für die Richtigkeit der Anzeigen über-
nimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag erstellte Anzeigenmotive dürfen 
nicht anderweitig verwendet werden. Für Anzeigenveröffent-
lichungen und Fremdbeilagen gelten unsere Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die z.Z. gültige Anzeigenpreis-
liste. Bei Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages 
oder infolge von höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Ar-
beitsfriedens bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.  

Wichtige Information für unsere

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Unsere Vordereifel.
Anzeigen-Annahmeschluss
Dienstag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
bei der Verwaltung
Montag, 16.00 Uhr,
bei Feiertagsvorverlegung zwei Werktage früher

Sie erreichen uns:
Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Telefon-Verzeichnis: 02624 911-
Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel. 0
Annahme private Kleinanzeigen Tel. 0
Rechnungserstellung Tel. 153
Redaktionelle Beiträge Tel. 192
Zustellung Tel. 143

E-Mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktion
anzeigen@wittich-hoehr.de heimatzeitung@vordereifel.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de zustellung@wittich-hoehr.de

Ihre Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Zeit sparen - Familienanzeigen online buchen:

anzeigen.wittich.de

Leser und Inserenten

Klaus Knorr
Medienberater
Mobil 0151 42554525
k.knorr@wittich-hoehr.de

Alle Infos zum Mitteilungsblatt für die Vordereifel unter 
archiv.wittich.de/443

Alexandra Krautkrämer
Verkaufsinnendienst
Tel. 02641 9707-34
a.krautkraemer@wittich-hoehr.de

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Keine Zeitung erhalten?

02624 / 911-143

E-Mail: zustellung@wittich-hoehr.de
Telefon: 02624 / 911-143

an den Verlag Linus Wittich Medien KG in Höhr-Grenzhausen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Hinweis in eigener Sache

Wenn Ihnen die Heimat- und Bürgerzeitung „Unsere Vorder-
eifel“ nicht zugestellt wurde, wenden Sie sich bitte unter
folgender Telefonnummer

Amtliche Bekanntmachungen
Amtliche Bekanntmachungen der Verbandsgemeinde Vordereifel sowie die Ortsgemein-
den Acht, Anschau/Mimbach, Arft/Netterhöfe, Baar mit den Ortsteilen: Wanderath, Frei-
lingen, Büchel, Engeln, Oberbaar, Mittelbaar und Niederbaar, Bermel mit den Ortsteilen: 
Fensterseifen und Heunenhof, Boos, Ditscheid, Ettringen, Hausten/Morswiesen, Herres-
bach mit den Ortsteilen: Eschbach und Döttingen, Hirten/Kreuznick, Kehrig, Kirchwald, 
Kottenheim, Langenfeld, Langscheid, Lind, Luxem, Monreal, Münk, Nachtsheim, Reu-
delsterz, Siebenbach, St. Johann, Virneburg, Weiler/Niederelz, Welschenbach

E-Mail-Adressen der Verbandsgemeindeverwaltung
In allen Angelegenheiten: verbandsgemeinde@vordereifel.de
Die übrigen E-Mail-Adressen der Verbandsgemeindeverwaltung
Vordereifel dienen nur der unverbindlichen Kontaktaufnahme und
Kommunikation. Sie sind nicht für rechtsverbindliche formgebun-
dene Verfahrensabwicklungen geeignet.

Ein Zugang für eine rechts- und datensichere elektronische
Kommunikation wird nur über den Kommunikationsweg einer
„Virtuellen Poststelle„ (VPS) mit der E-Mail-Adresse
vg-vordereifel@poststelle.rlp.de eröffnet.

Weitere Informationen zu diesem Thema erhalten Sie auf unserer 
Homepage unter der Rubrik „Impressum“.

Verbandsgemeinde

■ Ortsgemeinde Baar
Am 17.06.2024 vollendet Frau Krystyna May ihr 75. Lebensjahr.

■ Ortsgemeinde Kirchwald
Am 13.06.2024 vollendet Frau Käthe Hilger ihr 80. Lebensjahr.

■ Ortsgemeinde Kottenheim
Am 18.06.2024 vollendet Frau Sibylla Brigitta May ihr 90. Lebensjahr.

Wir gratulieren

Projektgruppe „Computerhilfe VG Vordereifel“
Beratungsangebot der

Verbandsgemeinde Vordereifel:

Sie möchten gerne den neuen Amt-O-Maten im Service 
Point Vordereifel Plus+ nutzen und fühlen sich bei der 
Anwendung noch unsicher oder haben Fragen?
Auch hier helfen wir Ihnen gerne weiter!

Wir sind die Projektgruppe „Computerhilfe der Verbandsge-
meinde Vordereifel“, Teil der Initiative „Ich bin dabei!“ und arbei-
ten rein ehrenamtlich.

Wann: Unsere Beratungsstunden fi nden jeweils
am 2. und 4. Montag im Monat statt.

Die nächsten Termine:
24.06.2024 ab 14.00 Uhr im Sitzungsraum A 302
08.07.2024 ab 14.00 Uhr im Sitzungsraum A 302
Wo: Verbandsgemeindeverwaltung Vordereifel
Kelberger Straße 26, 56727 Mayen

Computertreff in der Ortsgemeinde Langenfeld
Wann: Der Computertreff Langenfeld fi ndet an jedem
1. Mittwoch im Monat statt.

Der nächste Termin:
03.07.2024 ab 16 Uhr
Wo: 56729 Langenfeld, Vereinsheim am Sportplatz
So können Sie uns erreichen:
Tel. 02651-7469651
oder E-Mail: computerhilfe.vg.vordereifel@gmx.de
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	■ Abschlussveranstaltungen zum Starkregenvorsorgekonzept 
der Ortsgemeinden in der Vordereifel gehen in die finale Phase

Die Verbandsgemeinde Vorde-
reifel lässt seit Mitte 2022 feder-
führend im Auftrag von 25 der 
27 Ortsgemeinden jeweils eige-
ne Starkregenvorsorgekonzepte 
aufstellen, die mit jeweils 90 % 
vom Land durch Zuschüsse ge-
fördert werden.
Diese Konzepte gehen jetzt im Mo-
nat Juni mit sechs Abschlussver-
anstaltungen in die finale Phase.
Abgerundet werden diese noch 
mit einem geplanten „Runden 
Tisch der Landwirtschaft“, zu-
dem noch durch öffentliche Be-
kanntmachung eingeladen wird.
In der vergangenen Woche fan-
den die ersten e Abschlussver-
anstaltungen in Herresbach für 
die Abwassergruppe Nitzbach-
tal mit den Ortgemeinden Acht, 
Baar, Herresbach, Siebenbach, 
Virneburg und Welschenbach 
und in Anschau für die Abwas-
sergruppe Mimbachtal mit den 
Ortsgemeinden Anschau, Ber-
mel, Boos, Ditscheid, Lind und 
Münk statt.
Bei beiden Veranstaltungen hat-
ten sich erfreulicherweise rund 
40 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer eingefunden, um sich über 
das Ergebnis der Begehungen, 
der Bürgerworkshops und den 
Maßnahmenvorschlägen des In-
genieur-büros Brück-Saxler aus 
Mayen zu informieren.
Bei den Begehungen mit dem 
Ing.Büro, der Verwaltung, der 
Ortsgemeinde sowie den Wehr-
führern und Ratsmitgliedern wur-
den Feststellungen zu Problem-
bereichen, Defiziten und Gefah-
renquellen ermittelt und in eine 
erste Konzeption eingearbeitet.
Diese Konzeption wurde dann 
im Rahmen der Bürgerwork-
shops vorgestellt und mit den 
anwesenden Teilnehmern dis-
kutiert, Vorschläge aufgenom-
men und auch private Schutz-

maßnahmen dargestellt.
Probleme bzw. Gefahrenpunkte 
in allen Ortsgemeinden sind ins-
besondere die Außengebiets-
wasserzuflüsse aus den steil auf 
die Ortslage zuführenden Wirt-
schafts-wegen, die vereinzelte 
Bewirtschaftung durch Maisan-
bau als auch steile Straßen in-
nerhalb der Ortslagen. Bauliche 
Mängel im privaten Bereich wur-
den mit Lösungen aufgezeigt.
Bei der Begrüßung durch Bür-
germeister Alfred Schomisch 
und dem zuständigen Werkleiter 
Matthias Steffens kam zum Aus-
druck, dass es jede Ortsge-
meinde treffen kann; die eine 
Ortslage wird mal mehr, mal we-
niger betroffen sein. Es gibt je-
doch keine endgültige Sicher-
heit. Wenn lange nichts passiert, 
hat sich mittlerweile der Begriff 
der Hochwasser- und Starkre-
gendemenz eingebürgert, d. h. 
es gerät bei Vielen in Verges-
senheit, dass man sich auch 

selber schützen muss.
Herr Hertel vom Ingenieurbüro 
Brück- Saxler, Mayen informierte 
dann in einer eingehenden Prä-
sentation die Anwesenden über 
die Feststellungen, mögliche öf-
fentliche und private Schutzmaß-
nahmen, die neuen öffentlich 
einsehbaren Hochwasser- und 
Sturzflutgefährdungkarten als 
auch die örtliche Entstehung des 
gefahrbringenden Wassers bei 
stärkeren Regenereignissen.
Besonderes Augenmerk wurde 
auch auf die Selbstverpflichtung 
jedes Einzelnen nach dem Was-
serhaushaltsgesetz gelegt, als 
auch auf die Verpflichtung sich 
gegen Kanalrückstau durch ge-
eignete Rückschlagklappen zu 
sichern.
Eine Prioritätenliste rundet das 
Konzept ab und weist den Ortsge-
meinden als auch anderen Trägern 
oder auch Privatpersonen Zustän-
digkeiten zu, wie mit Schutzmaß-
nahmen umzugehen ist.

Es wird nunmehr Aufgabe der 
nach der Kommunalwahl neu 
gebildeten Orts-gemeinderäte 
sein, die auf sie entfallenden 
Maßnahmen in den nächsten 
Jahren im Rahmen der verfüg-
baren Haushaltsmittel und der 
vom Land auf der Grundlage 
des Konzeptes zur Verfügung 
gestellten Fördermittel, umzu-
setzen, um langfristig Schutz-
maßnahmen zu initiieren.
Die anwesenden Bürgerinnen 
und Bürger begrüßten die 
durchgeführten Erhebungen 
und die Feststellungen aus-
drücklich, gaben noch weitere 
Hinweise und Vorschläge, die in 
die endgültige Konzeption ein-
gearbeitet werden.
Nach rd. 1 ½ Stunden konstruk-
tiver Diskussion und Beratung 
konnten Alfred Schomisch 
Werkleiter Matthias Steffens 
diese sachliche und konstrukti-
ve harmonischen Abschlussver-
anstaltungen schließen.

Abschlussveranstaltung in der Ägidius Halle in Anschau für die Abwassergruppe Mimbachtal.

Abschlussveranstaltung in der Sporthalle in Herresbach für die Abwassergruppe Nitzbachtal.
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Einsatz bei Bedarf

kurzfristige Beschäftigung



Seite 6	 Unsere Vordereifel� Nr. 24/2024

Zusammenstellung der Ergebnisse Verbandsgemeinde: Vordereifel
der Wahl zum/zur Ortsbürgermeister/in Kreis: Mayen-Koblenz
am 9. Juni 2024 Land: Rheinland-Pfalz

Ortsgemeinde Ortsbürgermeister/in 
Bewerber/in

Wahl-
berech-

tigte

Wähler-
innen u. 
Wähler

Wahl-
beteiligung

Un-
gültige 

Stimmen

Gültige 
Stimmen

A B % C1 C2 Ja-Stimmen % Nein-Stimmen %

Acht Thelen, Helmut 71 50 70,42 0 50 40 80,00 10 20,00
Arft Thiel, Markus 205 135 65,85 3 132 118 89,39 14 10,61
Baar Augel, Erwin 607 388 63,92 10 378 331 87,57 47 12,43
Ditscheid Rieder, Frank 216 165 76,39 0 165 155 93,94 10 6,06
Ettringen Weber, Alexander (CDU) 2.286 1.465 64,09 16 1.449 1.159 79,99 290 20,01
Hausten Klapperich, Norbert 326 245 75,15 6 239 189 79,08 50 20,92
Herresbach Bürger, Achim 419 280 66,83 6 274 218 79,56 56 20,44
Hirten Engels, Werner 211 149 70,62 1 148 86 58,11 62 41,89
Kehrig Ostrominski, Stefan (CDU) 1.012 710 70,16 4 706 469 66,43 237 33,57
Kirchwald Pohl, Frank (WG Pohl) 772 483 62,56 10 473 391 82,66 82 17,34
Langenfeld Heinrichs, Mario 557 408 73,25 4 404 311 76,98 93 23,02
Langscheid Müller-Dewald, Gabi 73 57 78,08 3 54 37 68,52 17 31,48
Luxem Freund, Martin 253 201 79,45 1 200 186 93,00 14 7,00
Monreal Schmitt, Martin 624 448 71,79 5 443 276 62,30 167 37,70
Nachtsheim Schmitt, Martin 462 356 77,06 6 350 224 64,00 126 36,00
Reudelsterz Stolz, Thomas 285 196 68,77 3 193 180 93,26 13 6,74
Siebenbach Schmitt, Helmut 169 123 72,78 2 121 78 64,46 43 35,54
Virneburg Zilles, Torsten 317 213 67,19 2 211 183 86,73 28 13,27
Weiler Steffens, Fabian 410 312 76,10 11 301 246 81,73 55 18,27
Welschenbach Augel, Klaus 47 40 85,11 0 40 37 92,50 3 7,50

Wahlergebnis

Zusammenstellung der vorläufigen Ergebnisse Verbandsgemeinde: Vordereifel
der Wahl zum/zur Ortsbürgermeister/in Kreis: Mayen-Koblenz
am 9. Juni 2024 Land: Rheinland-Pfalz

Ortsgemeinde Ortsbürgermeister/in 
Bewerber/in

Wahl-
berech-

tigte

Wähler-
innen u. 
Wähler

Wahl-
beteiligung

Un-
gültige 

Stimmen

Gültige 
Stimmen

A B % C1 C2 Bewerber-
Stimmen % Bewerber-

Stimmen %

Behrendt, 
Corinna (wfk)

Braunstein, 
Thomas (SPD)

Kottenheim 2 Bewerber 2.176 1.517 69,72 23 1.494 844 56,49 650 43,51

In den Ortsgemeinden Anschau, Bermel, Boos, Lind, Münk und St. Johann haben Direktwahlen nicht stattgefunden.

Wahlergebnis

	■ Brennholz in Anschau

Im Rahmen der Verkehrssicherung sind im Mimbachtal (Am Heili-
genhäuschen, bzw. Im Girren) folgende Holzpolter angefallen, die an 
Anschauer Bürgerinnen und Bürger abgegeben werden können. Auf 
Beschluss des Gemeinderates werden die Polter nummeriert mit 
Mengenangaben aufgeführt.
Interessenten können sich auf die angegebenen Nummern mit Men-
genangaben bewerben. Danach kann der Gemeinderat weitere Ver-
gabebedingungen festlegen.
Falls sich mehrere Bewerber auf die gleiche Nummer bewerben, wird 
notfalls das Los entscheiden.
Sie sollten ihre Bestellung bis zum 01.07.2024 beim Ortsbürger-
meister haben.

Franz-Josef Bläser,
Ortsbürgermeister

Anschau

Nr. Menge
In fm

1 5,88
2 5,04
3 4,94
4 4,71
5 3,08
6 3,06
7 2,52
8 6,20
9 5,04
10 4,20
11 5,89
12 3,72
13 4,03

Hiermit bestelle ich einen der angegebenen Polter.

Ich bewerbe mich um Polter Nr.: 

Alternativ bewerbe ich mich um einen Polter der 
Größenordnung:

q 2 fm q 3 fm q 4 fm q 5 fm q 6 fm
(Bitte ankreuzen)

Name, Vor- und Familienname

Straße und Hausnummer:

Unterschrift:
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Arft

	■ Arbeiten an Straßen in der Ortslage Arft

Liebe Mitbürgerinnen & Mitbürger,
die Fa. Ollig startet ab kommender Woche mit der Reparatur von 
Frostaufbrüchen bzw. dem Herstellen der Deckschicht „Im Ecker“. 
Nach RS ist ein Zeitraum von bis zu 4 Wochen für die Arbeiten ge-
plant, betroffen sind alle Straßen in der Ortslage Arft. Aufgrund der 
Wetterabhängigkeit kann der Zeitraum nicht näher eingegrenzt wer-
den. Die Anwohner im Ecker werden aber vorab zusätzlich per Wurf-
sendung informiert.
Während der Zeit wird es zwangsläufig zu Einschränkungen kom-
men - die Bitte an alle Beteiligten, Verständnis zu zeigen und ent-
sprechend besonnen zu agieren.

Markus Thiel, Ortsbürgermeister

Baar

	■ Vertretung OG Baar

In der Zeit vom 10.06.2024 - 22.06.2024 vertritt mich der I. Beigeord-
nete Eduard Werner, Tel.: 02656-8153.

Erwin Augel, Ortsbürgermeister

Boos

	■ Ausfall Bürgermeistersprechstunde

Am Dienstag den 18.06.2024 findet keine Bürgersprechstunde statt.
Bei dringenden Anliegen vereinbaren Sie bitte einen Termin mit mir.

Ulrich Fassbender, Ortsbürgermeister

Hausten

	■ Erhebung von Beiträgen für den Bau 
und die Unterhaltung von Feld- und Waldwegen 
für das Jahr 2023

Der Ortsgemeinderat Hausten hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
03.06.2024 beschlossen, für die Ausgaben des Jahres 2023, die für 
den Bau und die Unterhaltung der Feld- und Waldwege entstanden 
sind, gemäß der Satzung über die Erhebung von Beiträgen für Feld- 
und Waldwege vom 29.02.2024, wiederkehrende Beiträge zu erheben.
Der Beitragssatz pro qm Grundstücksfläche im Außenbereich (§ 35 
BauGB) der Gemarkung Hausten wird auf 0,003915 €/m² festge-
setzt.
Die betroffenen Grundstückseigentümer werden darauf hingewie-
sen, dass die Beitragsbescheide durch die Verbandsgemeindever-
waltung zugestellt werden.

Hausten, den 04.06.2024
Ortsgemeinde Hausten

(Siegel)
Norbert Klapperich
Ortsbürgermeister

	■ Feststellung des Jahresabschlusses 
der Ortsgemeinde Hausten zum 31.12.2023 
und Entlastungserteilung

Der Ortsgemeinderat von Hausten hat in seiner Sitzung am 
03.06.2024 den Jahresabschluss der Ortsgemeinde Hausten zum 
31.12.2023 einstimmig festgestellt, nachdem er zuvor vom Rech-
nungsprüfungsausschuss geprüft worden ist.
Der Jahresabschluss weist folgende Summen aus:
Ergebnisrechnung
Gesamtbetrag der Erträge �  596.536,70 €
Gesamtbetrag der Aufwendungen �  521.698,54 €
Jahresüberschuss �  74.838,16 €
Finanzrechnung
Gesamtbetrag der Einzahlungen �  550.157,35 €
Gesamtbetrag der Auszahlungen �  457.885,75 €
Veränderungen des Finanzmittelbestandes
im Haushaltsjahr �  92.271,60 €
Das Eigenkapital der Ortsgemeinde Hausten hat sich zum Bilanzstichtag 
31.12.2023 von 2.179.937,58 Eur um 74.838,16 Eur auf 2.254.775,74 Eur 
erhöht.
Weiterhin hat der Ortsgemeinderat einstimmig
a) dem Ortsbürgermeister Norbert Klapperich, sowie den Ortsbei-

geordneten, soweit sie den Ortsbürgermeister vertreten haben,
b) dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde Vordereifel, Alfred Scho-

misch, sowie den Beigeordneten, soweit sie den Bürgermeister ver-
treten haben,

einstimmig Entlastung gemäß § 114 GemO erteilt.
Der Jahresabschluss zum 31.12.2023 liegt gemäß § 114 Abs. 2 GemO in 
der Zeit vom 17.06.2024 bis 26.06.2024 während den allgemeinen Dienst-
stunden (Montag bis Donnerstag, 8.00 bis 12.00 Uhr, 14.00 bis 16.00 Uhr 
und Freitag von 8.00 bis 13.00 Uhr) bei der Verbandsgemeindeverwaltung 
Vordereifel, Kelberger Str. 26, 56727 Mayen, Zimmer 57, öffentlich aus.
Ortsgemeinde Hausten� Klapperich, Ortsbürgermeister

Herresbach

	■ Feststellung des Jahresabschlusses 
der Ortsgemeinde Herresbach zum 31.12.2023 
und Entlastungserteilung

Der Ortsgemeinderat von Herresbach hat in seiner Sitzung am 
03.06.2024 den Jahresabschluss der Ortsgemeinde Herresbach 
zum 31.12.2023 einstimmig festgestellt, nachdem er zuvor vom 
Rechnungsprüfungsausschuss geprüft worden ist.
Der Jahresabschluss weist folgende Summen aus:
Ergebnisrechnung
Gesamtbetrag der Erträge �  909.150,98 €
Gesamtbetrag der Aufwendungen �  826.623,42 €
Jahresüberschuss �  82.527,56 €
Finanzrechnung
Gesamtbetrag der Einzahlungen �  895.901,15 €
Gesamtbetrag der Auszahlungen �  772.681,55 €
Veränderungen des Finanzmittelbestandes
im Haushaltsjahr �  123.219,60 €
Das Eigenkapital der Ortsgemeinde Herresbach hat sich zum Bilanzstich-
tag 31.12.2023 von 3.921.361,79 € um 80.527,56 € auf 4.001.889,35 € 
erhöht.
Weiterhin hat der Ortsgemeinderat einstimmig
a) dem Ortsbürgermeister Achim Bürger, sowie dem Ortsbeigeord-

neten, soweit er den Ortsbürgermeister vertreten hat,
b) dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde Vordereifel, Alfred 

Schomisch, sowie den Beigeordneten, soweit sie den Bürger-
meister vertreten haben,

einstimmig Entlastung gemäß § 114 GemO erteilt.
Der Jahresabschluss zum 31.12.2023 liegt gemäß § 114 Abs. 2 GemO in 
der Zeit vom 17.06.2024 bis 26.06.2024 während den allgemeinen Dienst-
stunden (Montag bis Donnerstag, 8.00 bis 12.00 Uhr, 14.00 bis 16.00 Uhr 
und Freitag von 8.00 bis 13.00 Uhr) bei der Verbandsgemeindeverwaltung 
Vordereifel, Kelberger Str. 26, 56727 Mayen, Zimmer 57, öffentlich aus.
Ortsgemeinde Herresbach� Bürger, Ortsbürgermeister
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Hirten

	■ Vorstellung des Starkregenvorsorgekonzeptes

Erinnerung an die Abschlussveranstaltung 
am Dienstag, 18.06.2024, 18.00 Uhr, Sportlerheim 
Monreal, 56729 Monreal

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Ortsgemeinde Hirten hat bekanntlich die Aufstellung eines örtlichen 
Starkregenvorsorgekonzeptes beauftragt.
Wir erinnern heute an die

Abschlussveranstaltung Sportlerheim Monreal
am 18.06.2024, um 18:00 Uhr

und würden uns freuen, Sie an diesem Abend zahlreich grüßen zu 
können.
Mit freundlichen Grüßen
Ortsgemeinde Hirten: VG Vordereifel:
Werner Engels Alfred Schomisch Matthias Steffens
Ortsbürgermeister Bürgermeister Werkleiter

Kehrig

	■ Jagdgenossenschaft Kehrig

Einladung
Am Freitag den 28.06.2024 findet um 19.00 Uhr, im Bürgerhaus (Polcher 
Str.) die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Kehrig statt.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Verlesen der Niederschrift der Jahreshauptversammlung vom 12.05.2023
3. Geschäfts- und Kassenbericht
4. Entlastung des Vorstandes
5. Beschlussfassung des Verteilungsplanes 2024
6. Beschlussfassung des Haushaltsplanes 2024
7. Verschiedenes
Zu dieser Versammlung sind alle Jagdgenossen recht herzlich ein-
geladen.
Im Anschluss findet die diesjährige Jahreshauptversammlung des 
Kehriger Ortsbauernvereins statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Totengedenken
3. Geschäfts- und Kassenbericht 2023/ 2024
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Verschiedenes

	■ Vorstellung des Starkregenvorsorgekonzeptes

Erinnerung an die Abschlussveranstaltung 
am Dienstag, 18.06.2024, 18.00 Uhr, Sportlerheim 
Monreal, 56729 Monreal

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Ortsgemeinde Kehrig hat bekanntlich die Aufstellung eines örtlichen 
Starkregenvorsorgekonzeptes beauftragt.
Wir erinnern heute an die

Abschlussveranstaltung Sportlerheim Monreal
am 18.06.2024, um 18:00 Uhr

und würden uns freuen, Sie an diesem Abend zahlreich grüßen zu 
können.
Mit freundlichen Grüßen
Ortsgemeinde Kehrig: VG Vordereifel:
Stefan Ostrominski Alfred Schomisch Matthias Steffens
Ortsbürgermeister Bürgermeister Werkleiter

	■ Erhebung von wiederkehrenden Ausbau
beiträgen für den Ausbau von Verkehrsanlagen 
für das Jahr 2023 in der Ortsgemeinde 
Kottenheim, Abrechnungseinheit 1

Der Ortsgemeinderat Kottenheim hat in seiner öffentlichen Sitzung 
am 15.05.2024 beschlossen, für die geleisteten, beitragsfähigen In-
vestitionsaufwendungen für den Ausbau von Verkehrsanlagen in der 
Abrechnungseinheit 1 der Ortsgemeinde Kottenheim für das Jahr 
2023 wiederkehrende Ausbaubeiträge zu erheben.
Rechtsgrundlagen hierfür sind die Bestimmungen des Kommunal-
abgabengesetzes (KAG) vom 20.06.1995, GVBl. 1995, Seite 175, in 
der jeweils gültigen Fassung und die Ausbaubeitragssatzung wieder-
kehrende Beiträge (ABS wkB) der Ortsgemeinde Kottenheim vom 
02.11.2016 samt ihrer Anlagen.
Der Beitragsanspruch der Gemeinde entsteht für das Jahr 2023 mit 
Ablauf des 31.12.2023 (§ 8 ABS wkB).
Die Abrechnungseinheit 1 der Ortsgemeinde Kottenheim umfasst 
die Grundstücke in der Ortslage von Kottenheim, westlich der Kreis-
straße 93 (K 93) gelegen (§ 3 Abs. 1 Ziffer 1 ABS wkB sowie die 
Anlage 1 dieser Satzung).
Gemäß § 4 ABS wkB unterliegen der Beitragspflicht alle baulich, 
gewerblich, industriell oder in ähnlicher Weise nutzbaren Grundstü-
cke, die die rechtliche und tatsächliche Möglichkeit einer Zufahrt 
oder eines Zugangs zu einer in der Abrechnungseinheit 1 der Orts-
gemeinde Kottenheim gelegenen Verkehrsanlage haben.
Grundstücke, die von den nachfolgend genannten Verkehrsanlagen 
in der Abrechnungseinheit 1 von Kottenheim Zufahrt oder Zugang 
nehmen können, sind entsprechend § 12 i.V.m. § 7 ABS wkB bei der 
Veranlagung für 2023 beitragsbefreit:
„Im Hengst“ (beitragspflichtig ab 2026)
Die in 2023 angefallenen Investitionskosten sind für erfolgte Ausbau-
maßnahmen in der Abrechnungseinheit 1 der Ortsgemeinde Kotten-
heim in der „Sankt-Antonius-Siedlung“ und den Straßen „Am Win-
gertsberg“, „Eisenbahnweg“ und „Unter den Wingerten“ entstanden.
Höhe des beitragspflichtigen Aufwands, des Gemeindeanteils 
und Festsetzung des Beitragssatzes
Der Anteil der Ortsgemeinde Kottenheim für die beitragspflichtigen 
Aufwendungen beträgt entsprechend § 10a Abs. 3 KAG i.V.m. § 5 
ABS wkB 40 v.H.; demnach sind 60 % auf die Beitragspflichtigen 
umzulegen.

Jahr Beitrags-
pflichtiger 
Aufwand

40 %
Gemeinde-
anteil

Verbleibender
Beitragsanteil

Beitragssatz
je m² 
beitragspfl. 
Fläche

2023 130.062,72 € 52.025,09 € 78.037,63 € 0,079195 €

Alle betroffenen Grundstückseigentümer werden darauf hingewiesen, 
dass die Beitragsbescheide wiederkehrender Ausbaubeitrag für das 
Jahr 2023 in Kürze zugestellt werden.

Kottenheim, 16.05.2024
Thomas Braunstein

Ortsbürgermeister

Kottenheim
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	■ Europa- und Kommunalwahlen 2024
Liebe Langenfelder,
auf diesem Weg möchte ich 
mich bei allen Helfern rund um 
die Europa- und Kommunalwah-
len bedanken.
Insgesamt sechzehn Bürger un-
serer Ortsgemeinde erklärten 
sich zur Besetzung des Wahlvor-
standes, vom Wahlvorsteher bis 
hin zum Wahlhelfer, für die Kom-
munalwahlen und die Europa-
wahl am 09.06.2024 bereit. 
Durch diese Unterstützung konn-
ten die Auszählungen und Erfas-
sungen der Wahlen am frühen 
Montagmorgen komplett abge-
schlossen werden.
Da solche, ehrenamtliche Tätig-
keiten heutzutage nicht mehr 
selbstverständlich sind, finde ich 
dieses Engagement besonders 
vorbildlich und erwähnenswert.

Ihr Ortsbürgermeister
Mario Heinrichs

v.l.: Andreas Mannebach, Enikö Magyar, Katharina Kaltz, Katja Heinrichs, Stephanie Kaltz, Mario Schäfer, 
Ingo Müller, André Knab, Lukas Heinrichs, Edeltrud Bachem, Benedikt Kirchhoff, Gisela Klier, Andreas 
Klapperich, Oliver Kepstein, Stefanie Kepstein und Hans-Peter Schlicht.

Langenfeld

Langscheid
	■ Brennholzbestellung

Ab sofort kann in Langscheid wieder Brennholz (Esche/Fichte) für 
den Eigenbedarf bestellt werden.
Alle Interessenten mögen sich bitte an die Ortsgemeinde Lang-
scheid, Gabi Müller-Dewald, Tel.: 02655/962927, wenden.
Die Bestellung bitte bis zum 24.06.2024 durchgeben. Für weitere 
Fragen stehe ich gerne zur Verfügung.

Ihre/Eure Ortsbürgermeisterin
Gabi Müller-Dewald

	■ Feststellung des Jahresabschlusses 
der Ortsgemeinde Langscheid zum 31.12.2023 
und Entlastungserteilung

Der Ortsgemeinderat von Langscheid hat in seiner Sitzung am 
06.06.2024 den Jahresabschluss der Ortsgemeinde Langscheid 
zum 31.12.2023 einstimmig festgestellt, nachdem er zuvor vom 
Rechnungsprüfungsausschuss geprüft worden ist.
Der Jahresabschluss weist folgende Summen aus:
Ergebnisrechnung
Gesamtbetrag der Erträge �  169.356,30 €
Gesamtbetrag der Aufwendungen �  136.984,25 €
Jahresüberschuss �  32.372,05 €
Finanzrechnung
Gesamtbetrag der Einzahlungen �  153.369,12 €
Gesamtbetrag der Auszahlungen �  146.489,09 €
Veränderungen des Finanzmittelbestandes
im Haushaltsjahr �  6.880,03 €
Das Eigenkapital der Ortsgemeinde Langscheid hat sich zum Bilanzstich-
tag 31.12.2023 von 1.015.862,52 € um 32.372,05 € auf 1.048.234,57 € 
erhöht.
Weiterhin hat der Ortsgemeinderat einstimmig
a) der Ortsbürgermeisterin Gabi Müller-Dewald sowie der Ortsbei-

geordneten, soweit sie die Ortsbürgermeisterin vertreten hat,
b) dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde Vordereifel, Alfred 

Schomisch, sowie den Beigeordneten, soweit sie den Bürger-
meister vertreten haben,

einstimmig Entlastung gemäß § 114 GemO erteilt.
Der Jahresabschluss zum 31.12.2023 liegt gemäß § 114 Abs. 2 
GemO in der Zeit vom 17.06.2024 bis 26.06.2024 während den all-
gemeinen Dienststunden (Montag bis Donnerstag, 8.00 bis 12.00 
Uhr, 14.00 bis 16.00 Uhr und Freitag von 8.00 bis 13.00 Uhr) bei der 
Verbandsgemeindeverwaltung Vordereifel, Kelberger Str. 26, 56727 
Mayen, Zimmer A 306, öffentlich aus.

Ortsgemeinde Langscheid
Müller-Dewald,

Ortsbürgermeisterin

Luxem

	■ Deckensanierung Wirtschaftsweg Luxem 
(Burgweg)

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
am 3. Juni hat die Firma Lehnen aus Wittlich mit den Bauarbeiten 
zum Ausbau des Wirtschaftsweges Burgweg zwischen Luxem und 
der B 410 begonnen.
Um die Arbeiten zügig durchführen zu können, wurde für den ge-
samten Baubereich eine Vollsperrung ab der Straße Im Vogelsang 
bis zur B 410 eingerichtet.
Ich bitte insbesondere die Landwirte um Verständnis und ggf. um 
Rücksprache mit der Firma vor Ort, wenn in dieser Zeit Felder und 
Wiesen über den Wirtschaftsweg angedient oder bearbeitet werden 
müssen.
Ziel der Baumaßnahme ist es, den Wirtschaftsweg auf eine Regel-
breite von 3,50 m auszubauen und insgesamt in seiner Stärke zu 
ertüchtigen.
Die Gemeinde Luxem wird im Rahmen der Bauarbeiten die Entwäs-
serungssituation des Außengebietswassers am Burgweg verbes-
sern und die Gräben und Mulden entsprechend ausbauen und profi-
lieren. Nach den Bauarbeiten steht der Land- und Forstwirtschaft 
wieder ein leistungs- und zukunftsfähiger Wirtschaftsweg zur Verfü-
gung.

Martin Freund
Ortsbürgermeister Luxem
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	■ Erhebung von Beiträgen für den Bau 
und die Unterhaltung von Feld- und Waldwegen 
für das Jahr 2023

Der Ortsgemeinderat Luxem hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
14.05.2024 beschlossen, für die Ausgaben des Jahres 2023, die für 
den Bau und die Unterhaltung der Feld- und Waldwege entstanden 
sind, gemäß der Satzung über die Erhebung von Beiträgen für Feld- 
und Waldwege vom 28.11.2023, wiederkehrende Beiträge zu erheben.
Der Beitragssatz pro qm Grundstücksfläche im Außenbereich (§ 35 
BauGB) der Gemarkung Luxem wird auf 0,001230 €/m2festgesetzt.
Alle betroffenen Grundstückseigentümer werden darauf hingewie-
sen, dass die Beitragsbescheide durch die Verbandsgemeindever-
waltung zugestellt werden.

Luxem, den 15.05.2024
Ortsgemeinde Luxem

(Siegel)
Martin Freund,

Ortsbürgermeister

	■ Vorstellung des Starkregenvorsorgekonzeptes

Erinnerung an die Abschlussveranstaltung am 
Dienstag, 18.06.2024, 18.00 Uhr, Sportlerheim Monreal, 
56729 Monreal

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Ortsgemeinde Luxem hat bekanntlich die Aufstellung eines örtli-
chen Starkregenvorsorgekonzeptes beauftragt.
Wir erinnern heute an die

Abschlussveranstaltung Sportlerheim Monreal
am 18.06.2024, um 18:00 Uhr

und würden uns freuen, Sie an diesem Abend zahlreich grüßen zu können.
Mit freundlichen Grüßen
Ortsgemeinde Luxem: VG Vordereifel:
Martin Freund Alfred Schomisch Matthias Steffens
Ortsbürgermeister Bürgermeister Werkleiter

	■ Feststellung des Jahresabschlusses 
der Ortsgemeinde Monreal zum 31.12.2023 
und Entlastungserteilung

Der Ortsgemeinderat von Monreal hat in seiner Sitzung am 
03.06.2024 den Jahresabschluss der Ortsgemeinde Monreal zum 
31.12.2023 einstimmig festgestellt, nachdem er zuvor vom Rech-
nungsprüfungsausschuss geprüft worden ist.
Der Jahresabschluss weist folgende Summen aus:
Ergebnisrechnung
Gesamtbetrag der Erträge �  1.413.197,06 €
Gesamtbetrag der Aufwendungen �  1.309.163,41 €
Jahresüberschuss �  104.033,64 €
Finanzrechnung
Gesamtbetrag der Einzahlungen �  1.268.521,27 €
Gesamtbetrag der Auszahlungen �  1.218.530,63 €
Veränderungen des Finanzmittelbestandes
im Haushaltsjahr �  49.990,64 €
Das Eigenkapital der Ortsgemeinde Monreal hat sich zum Bilanzstichtag 
31.12.2023 von 2.438.331,06 € um 104.033,64 € auf 2.542.364,70 € 
erhöht.
Weiterhin hat der Ortsgemeinderat einstimmig
a) dem Ortsbürgermeister Martin Schmitt, sowie den Ortsbeigeord-

neten, soweit sie den Ortsbürgermeister vertreten haben,
b) dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde Vordereifel, Alfred 

Schomisch, sowie den Beigeordneten, soweit sie den Bürger-
meister vertreten haben,

Entlastung gemäß § 114 GemO erteilt.
Der Jahresabschluss zum 31.12.2023 liegt gemäß § 114 Abs. 2 
GemO in der Zeit vom 17.06.2024 bis 26.06.2024 während den all-
gemeinen Dienststunden (Montag bis Donnerstag, 8.00 bis 12.00 
Uhr, 14.00 bis 16.00 Uhr und Freitag von 8.00 bis 13.00 Uhr) bei der 
Verbandsgemeindeverwaltung Vordereifel, Kelberger Str. 26, 56727 
Mayen, Zimmer 54, öffentlich aus.

Ortsgemeinde Monreal
Martin Schmitt, Ortsbürgermeister

Monreal

	■ Vorstellung des Starkregenvorsorgekonzeptes

Erinnerung an die Abschlussveranstaltung am 
Dienstag, 18.06.2024, 18.00 Uhr, Sportlerheim Monreal, 
56729 Monreal

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Ortsgemeinde Monreal hat bekanntlich die Aufstellung eines ört-
lichen Starkregenvorsorgekonzeptes beauftragt.
Wir erinnern heute an die

Abschlussveranstaltung Sportlerheim Monreal
am 18.06.2024, um 18:00 Uhr

und würden uns freuen, Sie an diesem Abend zahlreich grüßen zu 
können.
Mit freundlichen Grüßen
Ortsgemeinde Monreal: VG Vordereifel:
Martin Schmitt Alfred Schomisch Matthias Steffens
Ortsbürgermeister Bürgermeister Werkleiter

Münk

	■ Öffentliche Bekanntmachung

Bebauungsplan für das Teilgebiet „Auf Honig“

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit
Der Ortsgemeinderat von Münk hat in der öffentlichen Sitzung am 
13.12.2022 den Beschluss zur Aufstellung eines Bebauungsplanes 
für das Teilgebiet „Auf Honig“ gefasst, um das förmliche Aufstellungs-
verfahren in Gang zu setzen. Darüber hinaus wurde am 04.06.2024 
der Entwurf anerkannt sowie die frühzeitige Beteiligung der Öffent-
lichkeit in Form einer öffentlichen Auslegung des Bebauungsplanent-
wurfes gemäß § 3 Abs. 1 BauGB beschlossen.
Geltungsbereich
Der vorgesehene Geltungsbereich des Bebauungsplanes liegt in der 
Gemarkung Münk, Flur 2. Er ist in der nachfolgenden Plankarte 
durch eine gestrichelte Linie umgrenzt (siehe Anlage).
Planungsziele
Ziel der Planung ist die Schaffung von Wohnbauland für junge Fami-
lien zur Deckung der örtlichen Baulandnachfrage im Rahmen der 
gemeindlichen Eigenentwicklung. Dabei ist die Ausweisung eines 
„Allgemeinen Wohngebietes (WA)“ vorgesehen.
Das Verfahren wird nach den Regelungen des § 215 a BauGB i.V.m. 
§ 13 a BauGB geführt.
Auslegungsdauer
Der Vorentwurf des Bebauungsplanes (Planzeichnung, Textliche 
Festsetzungen und Begründung) liegt gemäß § 3 Abs. 1 BauGB in 
der Zeit
Ab sofort bis zum 15.07.2024
bei der Verbandsgemeindeverwaltung Vordereifel, 56727 Mayen, Kel-
berger Str. 26, Zimmer A209, während der Öffnungszeiten (montags 
- donnerstags von 08:00 – 12:00 Uhr und von 14:00 – 16:00 Uhr, so-
wie freitags von 08:00 – 13:00 Uhr) zu jedermanns Einsicht öffentlich 
aus. Zudem können Sie die Unterlagen in diesem Zeitraum auch un-
ter www.vordereifel.de Rubrik „Verwaltung und Rathaus Þ Offenlage/
Downloads Þ Bebauungspläne Þ Ortsgemeinde Münk Þ Auf Honig“ 
im Internet einsehen. Zusätzlich erfolgt eine Veröffentlichung im Geo-
portal des Landes Rheinland-Pfalz (www.geoportal.rlp.de).
Während dieser Auslegungsfrist kann Jeder zum Entwurf des Be-
bauungsplanes Stellung nehmen.
Stellungnahmen können schriftlich, mündlich zur Niederschrift 
oder per Email an: j.gaeb@vordereifel.de eingereicht werden. 
Rückfragen bei Einsichtnahme des Bebauungsplanes im Inter-
net können gerne per Email oder telefonisch (02651/8009-36) 
erfolgen.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan 
unberücksichtigt bleiben können.
Hinweis zur Umweltverträglichkeitsprüfung:
Es wird ausdrücklich öffentlich bekannt gemacht, dass der Bebau-
ungsplan im beschleunigten Verfahren nach § 215 a BauGB i.V.m. § 
13 a und § 13 BauGB ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach 
§ 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt wird.

Münk, den 07.06.2024
(Siegel)

Alfred Steffens
Ortsbürgermeister



Nr. 24/2024	 Unsere Vordereifel� Seite 11

 

 Ortsgemeinde Münk 
 Bebauungsplan "Auf Honig" 
 
  Gemarkung Münk, Flur 2 
  Maßstab: unmaßstäblich 

  ----- Geltungsbereichsgrenze
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■ Erhebung von Beiträgen für den Bau
und die Unterhaltung von Feld- und Waldwegen 
für das Jahr 2023

Der Ortsgemeinderat Münk hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
04.06.2024 beschlossen, für die Ausgaben des Jahres 2023, die für 
den Bau und die Unterhaltung der Feld- und Waldwege entstanden 
sind, gemäß der Satzung über die Erhebung von Beiträgen für Feld- 
und Waldwege vom 14.12.2023, wiederkehrende Beiträge zu erheben.
Der Beitragssatz pro qm Grundstücksfl äche im Außenbereich (§ 35 
BauGB) der Gemarkung Münk wird auf 0,001381 € / m2festgesetzt.
Alle betroffenen Grundstückseigentümer werden darauf hingewie-
sen, dass die Beitragsbescheide durch die Verbandsgemeindever-
waltung zugestellt werden.

Münk, den 05.06.2024
Ortsgemeinde Münk,

Siegel
Alfred Steffens,

Ortsbürgermeister

■ Feststellung des Jahresabschlusses
der Ortsgemeinde Münk zum 31.12.2023
und Entlastungserteilung

Der Ortsgemeinderat von Münk hat in seiner Sitzung am 04.06.2024 
den Jahresabschluss der Ortsgemeinde Münk zum 31.12.2023 ein-
stimmig festgestellt, nachdem er zuvor vom Rechnungsprüfungsaus-
schuss geprüft worden ist.
Der Jahresabschluss weist folgende Summen aus:
Ergebnisrechnung
Gesamtbetrag der Erträge   432.366,56 Euro
Gesamtbetrag der Aufwendungen   402.094,43 Euro
Jahresüberschuss   30.272,13 Euro
Finanzrechnung
Gesamtbetrag der Einzahlungen   399.888,36 Euro
Gesamtbetrag der Auszahlungen   370.162,58 Euro
Veränderungen des Finanzmittelbestandes im Haushaltsjahr 
29.725,78 Euro Das Eigenkapital der Ortsgemeinde Münk hat sich 
zum Bilanzstichtag 31.12.2023 von 2.031.863,84 Euro um 30.272,13 
Euro auf 2.062.135,97 Euro erhöht.
Weiterhin hat der Ortsgemeinderat einstimmig
a) dem Ortsbürgermeister Alfred Steffens, sowie den Ortsbeige-

ordneten, soweit sie den Ortsbürgermeister vertreten haben,
b) dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde Vordereifel, Alfred 

Schomisch, sowie den Beigeordneten, soweit sie den Bürger-
meister vertreten haben,

einstimmig Entlastung gemäß § 114 GemO erteilt.
Der Jahresabschluss zum 31.12.2023 liegt gemäß § 114 Abs. 2 
GemO in der Zeit vom 17.06.2024 bis 26.06.2024 während den all-
gemeinen Dienststunden (Montag bis Donnerstag, 8.00 bis 12.00 
Uhr, 14.00 bis 16.00 Uhr und Freitag von 8.00 bis 13.00 Uhr) bei der 
Verbandsgemeindeverwaltung Vordereifel, Kelberger Str. 26, 56727 
Mayen, Zimmer 57, öffentlich aus.

Ortsgemeinde Münk
Steffens, Ortsbürgermeister

St. Johann

■ Vorstellung des Starkregenvorsorgekonzeptes

Erinnerung an die Abschlussveranstaltung am
Dienstag, 20.06.2024, 18.00 Uhr, Gemeindehaus
St. Johann, Kirchstraße 2, 56727 St. Johann

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Ortsgemeinde St. Johann hat bekanntlich die Aufstellung eines 
örtlichen Starkregenvorsorgekonzeptes beauftragt.
Wir erinnern heute an die

Abschlussveranstaltung im Gemeindehaus St. Johann
am 20.06.2024, um 18:00 Uhr

und würden uns freuen, Sie an diesem Abend zahlreich grüßen zu 
können.
Mit freundlichen Grüßen
Ortsgemeinde St. Johann VG Vordereifel:
Rainer Wollenweber Alfred Schomisch Matthias Steffens
Ortsbürgermeister Bürgermeister Werkleiter

Virneburg

■ Landeszuschuss von 61.500,00 €
für den Bau eines Schwemmholzrechens
am Nitzbach bei Virneburg bewilligt

Liebe Virneburgerinnen, liebe Virneburger,

in diesen Tagen konnten Bürgermeister Alfred Schomisch und Werk-
leiter Matthias Steffens gemeinsam mit Ortsbürgermeister Torsten 
Zilles sehr erfreuliche Post in Empfang nehmen.
Nach den Hochwasserereignissen im Juli 2021 wurde beschlossen, 
den Nitzbach in der Gemarkung Virneburg auf der Grundlage des 
bestehenden Hochwasservorsorgekonzeptes Nette/Nitzbach gezielt 
zu renaturieren.
Um diesem Ziel näherzukommen und die Ortsgemeinde Virneburg 
oberhalb der Ortslage zu schützen, wurde im Rahmen der Förde-
rung ein Schwemmholzrechen als Hochwasserrückhaltemaßnahme 
im Jahr 2024 gebaut.
Ein Schwemmholzrechen ist eine Vorrichtung in Flüssen oder Bä-
chen, die dazu dient, Treibgut wie Äste, Holzstücke und andere 
schwimmende Gegenstände zu fangen und zurückzuhalten. Da-
durch verhindert er, dass dieses Material Brücken, Wehre oder ande-
re Bauwerke verstopft oder beschädigt.
Auf dem Foto ist zu erkennen, dass das Bauwerk beim letzten Stark-
regen schon Wirkung zeigt und Stämme zurückgehalten wurden.
Dadurch kommen wir unserem langfristigen Ziel näher, Hochwasser-
spitzen zu senken und den Wasserabfl uss vor den Ortslagen so zu 
regulieren, dass größere Schäden, insbesondere in bebauten Ge-
bieten, vermieden werden können.
Auf den Förderantrag mit Gesamtkosten von rund 102.500 € hat 
Frau Staatsministerin Katrin Eder mit Bescheid vom 27.05.2024 ei-
nen 60%-igen Landeszuschuss von 61.500 € bewilligt.
Bürgermeister Schomisch bedankte sich in einem gesonderten 
Schreiben an die Staatsministerin ausdrücklich für diese Förderung 
und sicherte eine zeit- und zweckgerechte Verwendung der Mittel zu.

Torsten Zilles, Ortsbürgermeister
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	■ Feststellung des Jahresabschlusses 
der Ortsgemeinde Virneburg zum 31.12.2023 
und Entlastungserteilung

Der Ortsgemeinderat von Virneburg hat in seiner Sitzung am 
05.06.2024 den Jahresabschluss der Ortsgemeinde Virneburg zum 
31.12.2023 einstimmig festgestellt, nachdem er zuvor vom Rech-
nungsprüfungsausschuss geprüft worden ist.
Der Jahresabschluss weist folgende Summen aus:
Ergebnisrechnung
Gesamtbetrag der Erträge �  721.940,37 €
Gesamtbetrag der Aufwendungen �  652.428,58 €
Jahresüberschuss �  69.511,79 €
Finanzrechnung
Gesamtbetrag der Einzahlungen �  707.666,47 €
Gesamtbetrag der Auszahlungen �  614.392,80 €
Veränderungen des Finanzmittelbestandes
im Haushaltsjahr �  93.273,67 €
Das Eigenkapital der Ortsgemeinde Virneburg hat sich zum Bilanz-
stichtag 31.12.2023 von 1.638.278,70 € um 69.511,79 € auf 
1.707.790,49 € erhöht.
Weiterhin hat der Ortsgemeinderat einstimmig
a) dem Ortsbürgermeister Torsten Zilles sowie den Ortsbeigeord-

neten, soweit sie den Ortsbürgermeister vertreten haben,
b) dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde Vordereifel, Alfred 

Schomisch, sowie den Beigeordneten, soweit sie den Bürger-
meister vertreten haben,

einstimmig Entlastung gemäß § 114 GemO erteilt.
Der Jahresabschluss zum 31.12.2023 liegt gemäß § 114 Abs. 2 
GemO in der Zeit vom 17.06.2024 bis 26.06.2024 während den all-
gemeinen Dienststunden (Montag bis Donnerstag, 8.00 bis 12.00 
Uhr, 14.00 bis 16.00 Uhr und Freitag von 8.00 bis 13.00 Uhr) bei der 
Verbandsgemeindeverwaltung Vordereifel, Kelberger Str. 26, 56727 
Mayen, Zimmer 57, öffentlich aus.

Ortsgemeinde Virneburg
Zilles, Ortsbürgermeister

	■ Schlüssel gefunden

Liebe Virneburgerinnen,
liebe Virneburger,
am Mühlenberg wurde ein 
Schlüssel gefunden.  Der Besit-
zer kann diesen bei mir abholen.

Torsten Zilles,
Ortsbürgermeister

Weiler

	■ Vorstellung des Starkregenvorsorgekonzeptes

Erinnerung an die Abschlussveranstaltung 
am Dienstag, 18.06.2024, 18.00 Uhr, Sportlerheim 
Monreal, 56729 Monreal

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Ortsgemeinde Weiler hat bekanntlich die Aufstellung eines örtlichen 
Starkregenvorsorgekonzeptes beauftragt.
Wir erinnern heute an die

Abschlussveranstaltung Sportlerheim Monreal
am 18.06.2024, um 18:00 Uhr

und würden uns freuen, Sie an diesem Abend zahlreich grüßen zu 
können.
Mit freundlichen Grüßen
Ortsgemeinde Weiler: VG Vordereifel:
Fabian Steffens Alfred Schomisch Matthias Steffens
Ortsbürgermeister Bürgermeister Werkleiter

	■ Erhebung von Beiträgen für den Bau 
und die Unterhaltung von Feld- und Waldwegen 
für das Jahr 2023

Der Ortsgemeinderat Welschenbach hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 29.04.2024 beschlossen, für die Ausgaben des Jahres 
2023, die für den Bau und die Unterhaltung der Feld- und Waldwege 
entstanden sind, gemäß der Satzung über die Erhebung von Beiträ-
gen für Feld- und Waldwege vom 18.12.2023, wiederkehrende Bei-
träge zu erheben.
Der Beitragssatz pro qm Grundstücksfläche im Außenbereich (§ 35 
BauGB) der Gemarkung Welschenbach wird auf 0,001221 €/m2 fest-
gesetzt.
Alle betroffenen Grundstückseigentümer werden darauf hingewie-
sen, dass die Beitragsbescheide in Kürze durch die Verbandsge-
meindeverwaltung zugestellt werden.

Welschenbach, den 30.04.2024
Ortsgemeinde Welschenbach

(Siegel)
K. Augel,Ortsbürgermeister

Welschenbach

	» Mitteilungen  
anderer Behörden

	■ Energietipp der Verbraucherzentrale 
Rheinland-Pfalz

Im Sommer zu heiß, im Winter zu kalt?
Energieberater: innen der Verbraucherzentrale geben Tipps
Monatelang wird der Sommer mit seinen warmen Tagen und lauen 
Nächten sehnlichst erwartet. Doch ist der Hochsommer da, ächzen viele 
Menschen unter der Hitze. Neben kurzzeitig helfenden Hitzeschutz-Klas-
sikern wie Klimageräte ist eine wirksame Dämmung doppelt hilfreich: Im 
Sommer hält Sie die Hitze draußen und im Winter die Wärme im Haus.
Die Abkühlung einer aufgeheizten Wohnung ist mühsam und teuer. An 
sehr heißen Tagen sollte vorrangig in den kühleren Nachtstunden oder 
früh am Morgen gelüftet werden. Tagsüber sollte der Luftwechsel auf 
das Notwendigste beschränkt werden. Das Beste ist, die Sonnen-
strahlung erst gar nicht ins Haus zu lassen. Das Aufwärmen der Räu-
me wird am besten durch außen angebrachte Jalousien sowie Roll- 
oder Klappläden verhindert, die tagsüber geschlossen sind. Innen 
montierten Jalousien sind nur die zweitbeste Lösung. Diese sollten 
zumindest helle oder mit Metall beschichtete Außenflächen haben. 
Eine fachgerechte Dämmung wirkt doppelt: Im Sommer hält sie die 
Hitze draußen, im Winter die Wärme im Haus. In einem ungedämmten 
Einfamilienhaus entweicht während der Heizperiode viel Wärme über 
die Außenbauteile Keller, Außenwände, Fenster und Dach. Vor dem 
Start der Dämmmaßnahmen sollten zuerst die größten Schwachstel-
len im Haus aufgespürt werden und dann festgelegt werden, welche 
Maßnahme in welcher Reihenfolge am wirtschaftlichsten ist. Dabei 
können Interessierte Unterstützung von Energieberater: innen der Ver-
braucherzentrale erhalten. Die Beratung ist kostenfrei.
Die nächsten Beratungstermine der Energieberater finden wie folgt statt:
• Mayen (persönlich): Dienstag, den 25.06.24 von 13.00 – 16.45 
Uhr in der Verbandsgemeindeverwaltung Kelberger Straße 26.
Anmeldung unter 0800 60 75 600 (kostenfrei).
• Polch (telefonisch): Mittwoch, den 03.07.24 von 14.00 – 17.45 
Uhr Anmeldung unter 0800 60 75 600 (kostenfrei).
• Andernach (telefonisch): am Freitag, den 19.07.24 von 14.00 – 
17.00 Uhr. Anmeldung unter: 02632/922-179.
• In Koblenz (persönlich) am Donnerstag, den 20.06.24 von 10.30 
bis 13.30 Uhr im Bauberatungszentrum in der Bahnhofstraße 47. An-
meldung unter 0261/1 27 27
• In Koblenz (persönlich) am Donnerstag, den 27.06.24 von 14 
bis 17.45 Uhr in der Verbraucherberatungsstelle Entenpfuhl 37. An-
meldung unter 0261/1 27 27
Die Beratungsgespräche sind kostenlos.
Energietelefon der Verbraucherzentrale
0800 60 75 600 (kostenfrei)
montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr,
dienstags und donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr
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	■ Bodennutzungshaupterhebung 2024

Ab Mai 2024 führt das Statistische Landesamt die Bodennutzungs-
haupterhebung 2024 durch. Sie ist gesetzlich angeordnet und er-
fasst bei allen repräsentativ ausgewählten Betrieben unter anderem 
Daten über die Bodennutzung:
- Anbau auf dem Ackerland
- Dauerkulturen und Dauergrünland
- Sonstige Flächen und selbstbewirtschaftete Gesamtfläche
Auskunftspflicht besteht für die Inhaberinnen und Inhaber oder Lei-
tungen von Betrieben mit einer landwirtschaftlich genutzten Fläche 
von mindestens fünf Hektar. Zum Erhebungsbereich gehören ferner 
Betriebe unter dieser Grenze, wenn ihre Viehhaltung festgelegte 
Größenordnungen übersteigt oder sie Sonderkulturen (z. B. Reben, 
Obst, Gemüse, Speisepilze) in bestimmtem Umfang anbauen.
Liegt ein vollständig ausgefüllter Flächennachweis für das Antragsver-
fahren „Agrarförderung 2024“ bei der zuständigen Kreisverwaltung 
vor, können die Angaben über die Nutzung der Bodenflächen größten-
teils übernommen werden. Lediglich Angaben für Gemüse und Erd-
beeren sowie Gartenbausämereien und Jungpflanzenerzeugung zum 
Verkauf unter hohen begehbaren Schutzabdeckungen einschließlich 
Gewächshäuser als auch im Freiland müssen noch zusätzlich nach-
gewiesen werden. Grundvoraussetzung für die Datenübernahme ist 
die Angabe der jeweiligen Unternehmensnummer/n. Wir machen dar-
auf aufmerksam, dass ordnungswidrig handelt, wer die Auskünfte vor-
sätzlich oder fahrlässig nicht, nicht richtig, nicht vollständig oder nicht 
rechtzeitig erteilt. Die Angaben unterliegen der Geheimhaltung. Eine 
Verwendung zu steuerlichen Zwecken ist gesetzlich ausgeschlossen.

Ihr Statistisches Landesamt Rheinland-Pfalz

Ende der amtlichen Bekanntmachungen

Anzeige
 ■ Der Schutzschild des Hauses

Ratgeber zur massiven Außenwand informiert Modernisierer, 
Bauherren und Mieter
(djd-k). Massive Außenwände 
haben wesentlichen Einfluss 
auf das Raumklima und somit 
auf den Wohnkomfort im Zu-
hause. Umfassende Informatio-
nen zu diesem Thema bietet die 
Neuauflage des „Ratgebers 
rund um die Außenwand“, den 
der Verband für Dämmsysteme, 
Putz und Mörtel (VDPM) mit 
dem Forschungsinstitut für Wär-
meschutz München (FIW) er-
stellt hat. Die Kapitel beschäfti-
gen sich unter anderem mit 
Baustoffen und verschiedenen 
Bauweisen, dem Zusammen-
wirken von Wärmeschutz, Hei-
zungstechnik und erneuerbaren 
Energien sowie aktuellen Ener-
gie- und Effizienzstandards. 
„Der Ratgeber rund um die Au-
ßenwand“ ist für Modernisierer, 
Bauherren und interessierte 
Mieter gedacht. 
Die 100-seitige Broschüre ist 
zum Download auf www.vdpm.
info verfügbar und kann dort 

auch als Gratis-Printversion be-
stellt werden.

Der Ratgeber für Modernisierer, 
Bauherren und Mieter ist als 
Download oder in einer Druck-
version erhältlich.
 Foto: djd-k/VDPM

	» Kindergarten- und Schulnachrichten

	■ Sportfest der Grundschule Langenfeld
Ein Tag voller Spaß und Erfolg!

Nach einer wetterbedingten Ver-
schiebung vor den Pfingstferien 
fand das diesjährige Sportfest 
der Grundschule Langenfeld in 
der vergangenen Woche bei 
strahlendem Sonnenschein und 
optimalen Temperaturen auf 
dem Langenfelder Sportplatz 
statt. Die Schülerinnen und 
Schüler hatten die Gelegenheit, 
ihr sportliches Können in ver-
schiedenen Disziplinen unter 
Beweis zu stellen und dabei viel 

Spaß zu haben.
Von klassischen Disziplinen wie 
Weitsprung, Sprint und Ballwurf 
bis hin zu lustigen Staffelläufen 
war für jeden etwas dabei. Die 
Kinder gaben ihr Bestes und 
wurden von ihren Lehrerinnen 
und Lehrern sowie zahlreichen 
Großeltern, Eltern und Ge-
schwistern lautstark angefeuert.
Nach den sportlichen Aktivitäten 
konnten sich alle Teilnehmer 
und Zuschauer bei leckeren 

Würstchen im Brötchen stärken. 
Besonders beliebt war auch die 
Eisverkäuferin, die mit ihren 
kühlen Leckereien für die nötige 
Erfrischung sorgte. Das leckere 
Eis war ein Highlight für die Kin-
der und sorgte für strahlende 
Gesichter.
Zum Abschluss des Festes ver-
sammelten sich alle auf dem 
Sportplatz, um bei der feierli-
chen Urkundenverleihung dabei 
zu sein. Die stolzen Kinder nah-

men ihre Urkunden entgegen 
und freuten sich über die Aner-
kennung ihrer Leistungen. Der 
Tag endete mit glücklichen Ge-
sichtern und viel Applaus.
Das Sportfest der Grundschule 
Langenfeld war ein voller Erfolg 
und wird den Kindern sicherlich 
noch lange in Erinnerung blei-
ben. Ein großes Dankeschön 
geht an alle Helfer und Organi-
satoren, die diesen besonderen 
Tag möglich gemacht haben.



Nr. 24/2024 Unsere Vordereifel Seite 15

...bei uns sind Sie in guten Händen!!!

56727 Mayen • Polcher Str. 128
Tel. 02651 4531

www.suzuki-woelm.de

AUTOHAUS AUTOHAUS 
WÖLMWÖLM

Über 35 Jahre Ihr 
Suzuki-Partner in der Region!

■ Kammermusikwettbewerb der 
Kreismusikschule Mayen-Koblenz und 
Preisträgerkonzert mit Urkundenverleihung

Zum elften Mal richtet die Kreis-
musikschule einen eigenen 
Kammermusikwettbewerb aus, 
der durch eine großzügige 
Spende der Kreissparkasse Ma-
yen durchgeführt werden kann. 
Der Wettbewerb fi ndet am 
Samstag, 15. Juni, von 10 Uhr 
bis ca. 12.45 Uhr in der Kreis-
sparkasse Mayen, St.-Veit-Stra-

ße 22-24, statt. Das Preisträger-
konzert und die Urkundenverlei-
hung schließen sich um 18 Uhr 
in der evangelischen Kirche, Im 
Trinnel 19, an. Der Kammermu-
sikwettbewerb ist öffentlich, alle 
interessierten Zuhörer können 
sich von den Leistungen der teil-
nehmenden Ensembles über-
zeugen.

Elisabeth-Haus     
Inh. Petra Hühmann

Informationen unter 02655 93 92 - 72
www.seniorenzentrum-weibern.de/Essen-auf-Raedern

Seniorenzentrum &    
            Ambulante Pflege

EESSSSEENN AAUUFF RRÄÄDDEERRNN  
für Seniorinnen und Senioren

 ab 7,90 Euro
 Tägliche Lieferung
 Frisch zubereitet 
 Menüauswahl auch vegetarisch 

■ Gesunde Familienkost - Übergang zum Familientisch
Ernährungsberaterin mit Tipps und Gesprächen beim Elterntreff in Baar-Wanderath

Unter dem Motto „Schmecken 
soll`s – Übergang zum Familien-
tisch“ hatte die Fachstelle Frühe 
Hilfen zusammen mit der AOK 
Mayen in den Elterntreff nach 
Baar-Wanderath eingeladen. Er-
nährungsberaterin, Heike Mohr 

von der der AOK gab interessan-
te und hilfreiche Tipps, wie das 
Kind Ende des ersten Lebens-
jahres von der Breikost zur fes-
ten Familienernährung hinge-
führt werden kann. Aus den vier 
Milch- und Breimahlzeiten pro 

Tag werden drei Hauptmahlzei-
ten und zwei kleinere Zwischen-
mahlzeiten. Zu den Mahlzeiten 
und dazwischen sollen Eltern 
ihren Kindern zusätzlich etwas 
zu trinken anbieten, bevorzugt 
Wasser oder andere ungesüßte, 

zuckerfreie Getränke in einem 
Becher oder in einer Tasse. Ein 
richtiges Hinführen zur festen 
Nahrung ist wichtig, wird in den 
ersten Lebensjahren doch die 
Grundlage dafür gelegt, was und 
wie ein Mensch im Laufe seines 
Lebens essen wird. Bei den ge-
meinsamen Mahlzeiten lernen 
Kleinkinder alles, was sie für ein 
gutes Essverhalten brauchen.
Auch bei diesem Elterntreff gab 
es viele Fragen an die Ernäh-
rungsberaterin Heike Mohr von 
der AOK Mayen, die den Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern 
zahlreiche wertvolle Tipps mit-
gab, sollte es beim Essen mal 
nicht so rund laufen.
Die Fachstelle Frühe Hilfen, eine 
Kooperation von Caritasverband 
Rhein-Mosel-Ahr e.V. und Evan-
gelischer Kirchengemeinde Mai-
feld, wird maßgeblich vom Kreis 
Mayen Koblenz fi nanziert. Ger-
ne können noch weitere Fami-
lien mit ihren Kindern von 0 bis 3 
Jahren am Elterntreff teilneh-
men. Die nächsten Treffen sind 
am 20. Juni sowie am 4. Juli 
2024 im Pfarrheim von Baar.
Kontakt: Birgitt Loser-Hees
Fachstelle Frühe Hilfen,
0151 – 53 83 10 11
loser-hees-b@
fruehehilfen-myk.de
Christa Fröhlich
Fachstelle Frühe Hilfen
02651 – 98 69-101
Froehlich-C@caritas-rma.de Foto: Christa Fröhlich
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	■ Juniorwahl 2024 an der St. Stephanus-Realschule plus 
in Nachtsheim

Bundesweites Schulprojekt zur Europawahl 2024
Parallel zur Europawahl fand am 
5. Juni die Juniorwahl 2024 statt: 
Eine realistische Simulation, bei 
der SchülerInnen erste eigene 

Erfahrungen mit demokrati-
schen Wahlen machen können.
Die Juniorwahl leistet einen 
wichtigen Beitrag dazu, dass 

sich junge Leute frühzeitig und 
intensiv mit Politik und ihren de-
mokratischen Rechten beschäf-
tigen.

An der St. Stephanus-Realschu-
le plus Nachtsheim wählten ins-
gesamt 154 SchülerInnen aus 
den Klassenstufen 7-10.

	■ Der Kochbus zu Besuch 
in der Kindertagesstätte „Abenteuerland“ in Nachtsheim

Am 08.05.2024 besuchte der 
Kochbus der Initiative „Rhein-
land-Pfalz isst besser“ wieder 
die Kindertagesstätte in Nachts-
heim. Seit Tagen freuten sich die 
Vorschulkinder schon auf das 
gemeinsame Kochen ihres 
Wunschmenüs. Auch die Ältes-
ten der zukünftigen Vorschulkin-

der durften diesmal an der 
Kochaktion teilnehmen. Zu Be-
ginn versammelte sich die Grup-
pe in der Turnhalle. Zum Ein-
stieg wurden die Lebensmittel in 
der Sitzkreismitte mit einem 
Tuch verdeckt. Jedes Kind durfte 
einmal unter die Decke fühlen 
und raten, was sich unter dem 

Tuch befindet. Nachdem das 
Geheimnis gelüftet war, schau-
ten sich die Kinder die Lebens-
mittel genau an. Das Team des 
Kochbusses erklärte den Kin-
dern, welche Lebensmittel aus 
regionalem Anbau stammen 
und welche Lebensmittel impor-
tiert wurden. Für das Wunsch-
menü der Kinder wurden nur die 
Lebensmittel aus regionalem 
Anbau verwendet.
Nach einer kurzen Einweisung 
zur sicheren Schneidetechnik 
mit einem Küchenmesser und 
zur Benutzung der anderen Kü-
chengeräte durften die Kinder 
auch schon mit der Zubereitung 
beginnen.
Unter Anleitung des Kochbus-
teams und ihrer Erzieherinnen 
wurde im Wechsel in Kleingrup-
pen Gemüse und Obst geschnit-
ten und im Kochbus weiter zu-
bereitet. Zum Schluss durften 
die Kinder in der Turnhalle ihr 
selbstgekochtes Essen gemein-
sam genießen. Nach einer kur-

zen Reflexionsrunde verab-
schiedeten die Kinder und Er-
zieherinnen, dankbar und glück-
lich, das Team des Kochbusses. 
Das Team der Kindertagesstätte 
„Abenteuerland“ bedankt sich 
herzlich beim Kochbusteam und 
freut sich auf ein Wiedersehen 
im nächsten Jahr.
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Festwerbung

Alle Preisangaben INKLUSIVE Versand und MwSt. 
bei Onlinebestellung mit druckfähigen PDF-Daten. Tagesaktuelle Preise.

Wir DRUCKEN Ihre Festwerbung 
zu Spitzenpreisen

Flyer DIN A6
beids. Farbdruck, 135g BD Papier

   100 Stück 16,08 €
   500 Stück 16,61 €
1.000 Stück 20,33 €
2.500 Stück 31,09 €
5.000 Stück 43,48 €
7.500 Stück 58,85 €

Plakate DIN A2
eins. Farbdruck, 100g BD Papier

   10 Stück 18,35 €
   25 Stück 28,45 €
   50 Stück 47,83 €
 100 Stück 55,66 €
 250 Stück 58,33 €
 500 Stück 91,52 €   

Bauzaunbanner 340 cm x 173 cm 
eins. Farbdruck, 270 g/m² Mesh-Plane (winddurchlässig), mit Ösen

1 Stück     56,31 €        bei 5 Stück  46,45 €/Stück

09191 72 32 88

info@lw-flyerdruck.de

Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim
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	» Feuerwehrnachrichten

	■ Dorffest in Siebenbach 2024
Am Mittwoch und Donnerstag 
den 08. und 09. Mai 2024 ver-
anstaltete die Freiwillige Feuer-
wehr Siebenbach ihr diesjähri-
ges Dorffest. Begonnen wurde 
dieses, am Mittwochabend, mit 
einer sehr guten Besucherzahl 
und durch Eddy and the Trum-
pet welcher durch seine Musik 

für eine ausgelassene Stim-
mung unter den Gästen sorgte. 
Am Donnerstag begann das 
Dorffest mit einem Frühschop-
pen und wurde nachmittags 
durch eine Darbietung der Origi-
nal Hohe-Acht Musikanten bei 
Kaffee und Kuchen abgerundet. 
Auch donnerstags freute sich 

die Feuerwehr Siebenbach über 
die hohe Anzahl der erschiene-
nen Besucher, welche bei aus-
gelassener Stimmung ein paar 
gemütliche Stündchen auf dem 
Dorffest verbringen konnten.
Abschließend möchte sich die 
Freiwillige Feuerwehr Sieben-
bach bei den Unterstützern des 

Vereins, beziehungsweise des 
Dorffestes bedanken, hier vor 
allem bei den Unternehmen 
Westenergie, evm sowie E.Volz, 
aber auch bei den Musikern 
welche dafür gesorgt haben, 
dass wir eine so ausgelassene 
Stimmung während des Festes 
hatten.

Ausgelassene Stimmung am Donnerstag� Fotos: Theresa KönigsSpaß für Groß und Klein

■  Mehr als 8.500 eigene Verteiler.   ■  In 11 Bundesländern vertreten.    ■  Kontrollierte Verteilung.
Verteilung. Zustellung. Ein Netzwerk, das auch Sie bei der Verteilung Ihrer Werbung nutzen können.  verteilung.wittich.de
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	■ Freiwillige Feuerwehr Anschau
Jahreshauptversammlung des Fördervereins sowie der Feuerwehr

Am 05. April 2024 fand um 19.00 
Uhr die Jahreshauptversammlung 
des Fördervereins der Freiwilligen 
Feuerwehr Anschau in der Ge-
meindehalle Anschau statt.
Zu Beginn der Versammlung be-
grüßte der Vorsitzende Mario 
Rüger die erschienenen Mitglie-
der. Anschließend folgte der Be-
richt des Schriftführers Michael 
Thelen, der in seinem Bericht 
auf die Tätigkeiten des Förder-
vereins einging. In seinem Be-
richt fanden die durchgeführten 

Veranstaltungen an Vatertag, 
Martinsabend sowie Weih-
nachtsabend ebenso Erwäh-
nung wie die jüngst erhaltene 
Spende der Fa. Hyundai.
Nachfolgend informierte Ellen 
Theisen die Versammlung zum 
derzeitigen Stand der Vereinsfi-
nanzen. Die Kassenprüfer hatten 
im Vorfeld der Versammlung die 
Kassenführung geprüft und konn-
ten eine beanstandungsfreie Füh-
rung bescheinigen. Vor diesem 
Hintergrund stimmte die Versamm-

lung dem Antrag der Kassenprüfer 
auf Entlastung des Vorstandes ein-
stimmig zu. Im unmittelbaren An-
schluss folgte die Hauptver-
sammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Anschau, die vom Wehrfüh-
rer Mario Rüger eröffnet wurde. 
Nach den einleitenden Worten 
gedachte man der verstorbenen 
Mitglieder der Wehr.
Hieran anschließend folgten die 
Grußworte des Ortsbürgermeis-
ters Franz Bläser, des ersten 
Beigeordneten der VG Herrn 

Christoph Kicherer sowie des 
Wehrleiters Udo Mohr, der insbe-
sondere über anstehende Ände-
rungen im Jahr 2024 berichtete.
Wehrführer Rüger berichtete 
dann über das abgelaufene Jahr. 
Besondere Erwähnung fanden 
dabei die absolvierten Übungen 
und insbesondere die zahlreichen 
Lehrgänge, die von den Feuer-
wehrkameraden besucht wurden.
Nach abschließenden Informatio-
nen schloss der Wehrführer die har-
monisch verlaufende Versammlung.

	» Kirchliche Nachrichten

	■ Katholische Pfarrei St. Barbara, Mendig

Pfarrbüro St. Barbara: Kirchstraße 20, 56743 Mendig,
Tel.-Nr. 02652/989567; Fax: 02652/989569
E-mail: pfarrei@st-barbara-mendig.de / https://st-barbara-mendig.de
Sekretariat in Mendig:
Birgit Bohlen, Monika Junk und Elisabeth Wissen
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr
Montag- und Donnerstagnachmittag: 15:00 bis 17:00 Uhr
Samstag, 15. Juni 2024
14:00 Uhr St. Maximin, 

Ettringen
Taufe von Leonard Franz Krick,
Mia Katarzyna Stenz

15:30 Uhr St. Genovefa, 
Obermendig

Taufe

17:30 Uhr St. Genovefa, 
Obermendig

Vorabendmesse: in besonderem 
Anliegen; Gustav Hoffmann, leben-
de und verstorbene Angehörige der 
Familien Hoffmann und Lanz

17:30 Uhr St. Nikolaus, 
Kottenheim

Kirmesgottesdienst, mitgestaltet von 
der Probengemeinschaft der Kir-
chenchöre Kottenheim und Thür
Familie Anton u. Margarete Bernert; 
Kurt Adler (von der Nachbarschaft)

Sonntag, 16. Juni 2024
09:30 Uhr St. Florinus, Bell Hochamt: für die Lebenden und Ver-

storbenen der Pfarrei; Sechswo-
chenamt Rudi Rausch; Eheleute Ja-
kob und Helene Müller und Kinder, 
Eheleute Heinz und Henriette Stein-
berger; Rafaela Keiffenheim

10:30 Uhr St. Florinus, Bell Taufe von Louis Michael Wingender
11:00 Uhr St. Cyriakus, 

Niedermendig
Hochamt: Monika Stallknecht, Ehe-
leute Gertrud und Theobald Held, 
Bernhard Schmitz; Gisela Riege und 
allen verstorbenen Wiesteilnehmern 
(von den Wies-Pilgern); Eheleute 
Johannes und Änni Müller, Paul und 
Johannes Müller, Karl Port

18:00 Uhr Reginarisbrunnen Bezirkswallfahrt der Kolpingsfami-
lien zur Fraukirch

19:00 Uhr Kapelle Fraukirch Hl. Messe: für die Kolpingsfamilien
Mittwoch, 19. Juni 2024
18:00 Uhr St. Maximin, 

Ettringen
Rosenkranzandacht

Donnerstag, 20. Juni 2024
18:00 Uhr Volkesfeld Hl. Messe: Rosemarie Schüller
Freitag, 21. Juni 2024
10:00 Uhr Obermendig, 

Marienstift
Hl. Messe

18:00 Uhr St. Cyriakus, 
Niedermendig

Rosenkranzandacht
in der alten Kirche

Samstag, 22. Juni 2024
14:00 Uhr St. Genovefa, 

Obermendig
Trauung von Stephan Schuler und 
Sabrina Hillesheim mit Taufe von 
Toni Werner Schuler

14:00 Uhr St. Johannes Ap,, 
Thür

Trauung von Dominik Engels und 
Jacqueline Waizenhöfer

16:00 Uhr St. Hubertus, 
Rieden

Taufe von Malte Schüller

17:30 Uhr St. Maximin, 
Ettringen

Vorabendmesse: Helga Mohr und 
Angehörige

19:00 Uhr St. Hubertus, 
Rieden

Vorabendmesse: für die Lebenden 
und Verstorbenen der Pfarrei; Mar-
got Burger und lebende und verstor-
bene Angehörige; für besondere An-
liegen und Wünsche; Genoveva und 
Werner Racke

Sonntag, 23. Juni 2024
09:30 Uhr St. Johannes Ap,, 

Thür
Hochamt: nach Meinung

11:00 Uhr St. Cyriakus, 
Niedermendig

Wort-Gottes-Feier

	■ Kommunionkinder gestalten 
Fronleichnamsaltar

Die gemeinsame Fronleichnamsprozession der Kirchorte St. Flori-
nus Bell und St. Maximin Ettringen fand in diesem Jahr in Bell statt. 
Dabei wurde ein Altar von den Kommunionkindern aus Ettringen ge-
schmückt. Mit Hilfe von Blüten, Ästen, Gräsern, Erde, Stoff, Kreide 
und Steinen gestalteten sie ein kreatives Motiv.
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Wir suchen dich noch oft
und hatten so geho� t,
die Tür geht auf, du kommst herein
und alles wird wie früher sein.

Wir sind sehr dankbar, für all die mitfühlenden
Worte und die überwältigenden Zeichen
der Anteilnahme. Die zahlreichen Freundschafts-
beweise für unseren Peter haben uns tief berührt.

Es ist ein großer Trost zu wissen, dass er in der
Erinnerung vieler weiterleben wird.

Besonders danken wir für die liebevolle und sehr
persönliche Gestaltung der Trauerhalle und die
vielen helfenden Hände rund um die Beerdigung.

Marlene Reuter und Familie
Quiddelbach, im Juni 2024* 29.10.1961     † 13.04.2024

Peter Reuter

	■ Evangelische 
Kirchengemeinde 
Adenau

Pfarrerin Rössling-Marenbach 
lädt am 16.6. um 11 Uhr zum 
Gottesdienst nach Adenau ein.

	■ Katholische Pfarrei St. Jodokus
Samstag, 15. Juni 2024 - Hl. Vitus (Veit)
19.00 Uhr Wanderath Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 16. Juni 2024 - 11. Sonntag im Jahreskreis

Ewiges Licht Wanderath
Das ewige Licht brennt für:
Irma Stumpf

09.30 Uhr Langenfeld Hochamt
3. Jahrgedächtnis Luzia Schlicht /
Jahrgedächtnis Ludwig Börder, Arft /
Hl. Messe Ehel. Regina u. Reiner 
Schlich / Gregor u. Hildegard Zenz u. 
verst. Angeh. / Heinrich u. Martha We-
ber, Arft / Leb. u. Verst. d. Fam. Rausch-
Börder, Arft / Ewald Schlicht

15.00 Uhr Langenfeld Taufe von Hagen Gustav Lebsack, Han-
nah Katharina Lebsack, Ragnar Erik 
Lebsack, Ivar August Lebsack

Dienstag, 18. Juni 2024
15.00 Uhr Langenfeld Sterbeamt von Karl-Josef Grohs
15.45 Uhr Langenfeld 

Friedhof
anschl. Beerdigung

18.30 Uhr Wanderath Hl. Messe
beginnt mit dem Friedensgebet für die 
Ukraine und die Welt
Hl. Messe Peter u. Katharina Scho-
misch, Leb. u. Verst. d. Fam. Schomisch 
/ Stiftungsmesse Aloys Richter, Pfr. i. R.

Donnerstag, 20. Juni 2024
18.30 Uhr St. Jost Hl. Messe

Hl. Messe †
Msgr. Josef Schrupp

Samstag, 22. Juni 2024 Hl. John Fisher; Hl. Thomas More
[Morus]
17.30 Uhr Kirchwald Vorabendmesse

Einladung an die Kommunionkinder -
Segnung der religiösen Geschenke

19.00 Uhr Wanderath Vorabendmesse
Jahrgedächtnis Adele Knechtges, Her-
resbach / Hl. Messe Ehel. Hedwig u. 
Alois Müller, Virneburg / Ehel. Michael 
u. Maria Retterath, Döttingen / Ehel. Pe-
ter u. Katharina Ley, Döttingen / Ehel. 
Maria u. Albert Löhr u. Sohn Walter
(Messdiener/-in: Nele Bungarten, Mina 
Wilbert)

Sonntag, 23. Juni 2024 12. Sonntag im Jahreskreis
Ewiges Licht Wanderath
Das ewige Licht brennt für: Matthias u. 
Agnes Nett, Nitz

Kontakte
Pfarrbüro; Telefon: 02655-1342
Mail: pfarrei.sankt-jodokus@bistum-trier.de
Homepage: www.sankt-jodokus.de
Öffnungszeiten; Montag: 10 - 15 Uhr, Donnerstag: 12 - 15 Uhr
In der Zeit vom 17.06. - 24.06.2024 ist das Pfarrbüro geschlossen.
Pastor Schuh: über das Pfarrbüro oder joerg.schuh@bistum-trier.de
Kooperator Corsten: über das Pfarrbüro
oder thomas.corsten@bistum-trier.de
Diakon Bach: Mobil 0171 2165494
oder hans-georg.bach@bistum-trier.de
Diakon Nober: Mobil 0170 4769019
oder martin.nober@bistum-trier.de
Pastoralreferentin Feit: Mobil 0160 90813768
oder ulla.feit@bistum-trier.de
Krankensalbung für Schwerstkranke:
über das Pfarrbüro und außerhalb der Bürozeiten: 0170 4506715

	■ Mitgliederversammlung des Fördervereins 
Kirche St. Valerius Baar-Wanderath

Hiermit laden wir alle Mitglieder des Förderverein Kirche St. Valerius 
Baar-Wanderath am Sonntag, den 23. Juni 2024, 10:30 Uhr, in die 
alte Schule in Wanderath ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Bericht des Vorsitzenden
2. Kassenbericht
3. Entlastung des Vorstandes
4. Aktuelle Projekte
5. Verschiedenes

Es wird aussehen, als wäre ich tot,
und das wird nicht wahr sein ...

Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein, mich gekannt zu haben.

Du wirst Lust haben, mit mir zu lachen.
Und du wirst manchmal dein Fenster öffnen,

gerade so zum Vergnügen...
Und deine Freunde werden sehr erstaunt sein,
wenn sie sehen, dass du den Himmel anblickst

und lachst.
Antoine de Saint-Exupéry
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TRAUERANZEIGEN
SCHALTEN UND FINDEN

Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

■ Katholisches Pfarramt
der Pfarreiengemeinschaft Nachtsheim

Alleestraße 12 - 56729 Nachtsheim - Tel. 0 26 56 / 240 - Fax: 0 26 56 
/ 95 12 14 - Pfarramt-Nachtsheim@t-online.de
Gottesdienstordnung v. 15.06.-23.06.2024
Samstag, 15. Juni 2024
11:00 Uhr Weiler Taufe von Ferdinand Thelen
13:00 Uhr Boos Brautamt
17:30 Uhr Nachtsheim Vorabendmesse
Sonntag, 16. Juni 2024
09:30 Uhr Kalenborn Hochamt
11:00 Uhr Monreal Hochamt
18:00 Uhr Weiler Herzensgottesdienst mit anschließender 

Begegnung
Montag, 17. Juni 2024
09:00 Uhr Nachtsheim Hl. Messe
Mittwoch, 19. Juni 2024
18:30 Uhr Niederelz Hl. Messe
Donnerstag, 20. Juni 2024
18:30 Uhr Lind Hl. Messe
Freitag, 21. Juni 2024
18:30 Uhr Nachtsheim Hl. Messe
Samstag, 22. Juni 2024
17:30 Uhr Boos Vorabendmesse
19:00 Uhr Nachtsheim Taizé-Gebet
Sonntag, 23. Juni 2024
11:00 Uhr Weiler Hochamt zur Kirmes mitgestaltet vom Kir-

chenchor Nachtsheim
12:00 Uhr Weiler Taufe von Raphael May

■ Pfarrei St. Lukas, Mayen
Fr 14.6.
16.30 St. Veit Kap. Rosenkranzandacht
18.30 St. Clemens Hl. Messe
19.00 St. Clemens

Pfarrgarten
Feuer und Flamme im Pfarrgarten
St. Clemens

Sa 15.6.
13.00 Herz Jesu Trauung
17.30 St. Veit Vorabendmesse zum Patrozinum
19.00 Kehrig Vorabendmesse
So 16.6.
11.00 Kürrenberg Hl. Messe
11.00 Herz Jesu Hochamt
14.00 Kehrig Tauffeier
18.00 St. Clemens Hochamt
Di 18.6.
18.30 Betzing Hl. Messe
Mi 19.6.
9.00 St. Veit Hl. Messe
18.30 My Marktplatz Ökum. Friedensgebet
Do 20.6.
18.30 Kehrig Hl. Messe
Fr 21.6.
9.00 Kürrenberg Hl. Messe
16.30 St. Veit Kap. Rosenkranzandacht
Sa 22.6.
16.00 St. Clemens Konzert
17.00 St. Johann Vorabendmesse
19.00 Hausen Vorabendmesse
So 23.6.
9.30 Alzheim Hochamt
11.00 Herz Jesu Hochamt
11.00 Waldkapelle Familiengottesdienst
anschl. Herz Jesu Taufe
14.00 Herz Jesu Tauffeier
18.00 St. Clemens Hochamt

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher,
niemanden zu vergessen.

■ Kloster Maria Martental
14.06. Freitag
16:30 Uhr Rosenkranz
17:00 Uhr Messbundmesse
15.06. Samstag
17:00 Uhr Vorabendmesse
16.06. Sonntag, Anliegensonntag
08:30 Uhr Frühmesse
11:00 Uhr Hochamt
14:00 Uhr Eucharistische Anbetung mit Rosenkranz und Beichtge-

legenheit
15:00 Uhr Anliegenandacht mit Predigt von Pater Andreas Pohl
17:00 Uhr Abendmesse

Kollekte für die Wallfahrtskirche
18.06. Dienstag
14:30 Uhr Rosenkranz
15:00 Uhr Pilgermesse
21.06. Freitag
16:30 Uhr Rosenkranz
17:00 Uhr Messbundmesse
22.06. Samstag
17:00 Uhr Vorabendmesse
23.06. Sonntag
08:30 Uhr Frühmesse
11:00 Uhr Hochamt
17:00 Uhr Abendmesse
Polnische Gottesdienste:
Jeden 2. Sonntag im Monat um 14:30 Uhr
in der Pfarrkirche in 56828 Alfl en
Martentaler Glaubensgespräche 2024
nach dem „Katechismus der Katholischen Kirche am
Mittwoch 19. Juni 2024
Thema: Arme Seelen – wie können wir ihnen helfen?
Beginn ist um 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr im Kloster Maria Martental,
56759 Leienkaul. Eingang an der Klosterpforte.
Weitere Informationen unter Dirko Juchem, dirkojuchem@aol.com

■ Gottesdienstnachrichten der Evangelischen 
Kirchengemeinde Mayen

Donnerstag, 13.06.
18.15 Uhr Probe der Flötengruppe
Freitag, 14.06.
09.30 Uhr Erzählcafé
19.00 Uhr Chorprobe
Samstag, 15.06.
14.00 Uhr Taufgottesdienst mit Pfr.in Steinau
18.00 Uhr Preisträgerkonzert des Kammermusikwettbewerb
Sonntag, 16.06.
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfr.in Schmidt-Hertel
Dienstag, 18.06.
15.00 Uhr Konfi rmandenkurs Gruppe 2
16.30 Uhr telefonische soziale Sprechstunde Tel.: 02651/ 700 96 15
19.30 Uhr Presbyteriumssitzung
Mittwoch, 19.06.
09.30 Uhr Krabbelgruppe „Zwergenland“
14.30 Uhr Kindergruppe „Zauberkiste“
16.00 Uhr Kindergruppe „Zauberlicht“
18.30 Uhr ökumenisches Friedensgebet auf dem Marktplatz
19.00 Uhr Team Trauercafé
Donnerstag, 20.06.
15.00 Uhr Spieletreff
17.30 Uhr Jugendtreff
Freitag, 21.06.
10.30 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim „Villa Toscana“ in Kotten-

heim mit Pfr.in Steinau
19.30 Uh Chorprobe
Sonntag, 23.06.
10.30 Uhr Familiengottesdienst

mit anschließendem Gemeindefest

Eines Morgens wachst du nicht mehr auf,
die Vögel aber singen, wie sie gestern sangen.

Nichts ändert diesen neuen Tageslauf. –
Nur du bist fortgegangen – du bist nun frei,

unsere Tränen wünschen dir Glück.
Goethe
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	» Aus den Parteien

	■ Vorstandsneuwahl der CDU Kottenheim
Am 14. Mai hatte der CDU-Orts-
verbandsvorsitzende Christoph 
Kicherer zur Mitgliederver-
sammlung mit Neuwahl des Vor-
standes eingeladen. Neben den 
zahlreichen Mitgliedern, die der 
Einladung gefolgt waren- dar-
unter auch Landrat Dr. Alexan-
der Saftig, konnte Christoph Ki-
cherer den Landtagsabgeord-
neten Torsten Welling sowie den 
Verbandsgemeindebürgermeis-
ter Alfred Schomisch und die 
zweite Beigeordnete Petula 
Schneider als Gäste begrüßen. 

Nach den formalen Bestimmun-
gen erfolgte die Neuwahl des 
Vorstandes. Hier ist hervorzuhe-
ben, dass alle Wahlen einstim-
mig erfolgten.
Als Vorsitzender wurde Chris-
toph Kicherer in seinem Amt be-
stätigt. Somit bleibt das Amt des 
Ortsverbands- und Fraktions-
vorsitzenden weiterhin in einer 
Hand. Seine Stellvertretung wird 
von Anja Krings und Christina 
Thamm übernommen. Michael 
Kaiser führt weiterhin seine Auf-
gabe als Schatzmeister fort und 

Jörg Montebaur unterstützt als 
Schriftführer.
Für die Ämter der elf Beisitzerin-
nen und Beisitzer konnten so-
wohl altbekannte als auch neue 
Mitglieder gewonnen werden: 
Neu gewählt wurden Manuel 
Pinger und Nils Kretz. Karl-
Heinz Breidbach, Matthias Hoff-
mann, Martin Hoffmann, Ernst 
Plies, Achim Hoffmann, Petra 
Kehrig, Jürgen Krämer, Irmgard 
Kicherer und Karl-Ernst Weiler 
wurden in ihrem Amt bestätigt. 
Als Mitgliederbeauftragte wurde 

Elvira Gügel wiedergewählt. Die 
Kassenprüfung wird wieder von 
Heike Kicherer und Franz-Josef 
Strauß vorgenommen. Nach-
dem MdL Torsten Welling ge-
konnt souverän durch die Wahl-
handlung geführt hatte, stand 
anschließend noch ein ganz be-
sonderer Tagesordnungspunkt 
an, die Ehrung langjähriger Mit-
glieder. Für 25 Jahre Mitglied-
schaft konnten Ernst Plies, Mar-
tin Hoffmann und Jörg Monte-
baur geehrte werden.
Für 40 Jahre Mitgliedschaft ehr-
te Christoph Kicherer Karl-Heinz 
Krings und für 50 Jahre Mitglied-
schaft konnten sogar zwei Per-
sonen geehrt werden: Karl-
Heinz Breidach und Landrat Dr. 
Alexander Saftig. In einem be-
wegten Rückblick ließ dieser die 
vergangenen 50 Jahre in der 
CDU Revue passieren. Neben 
einer Anekdote, wie es seiner-
zeit zum CDU Eintritt kam, be-
tonte er auch die vielen beson-
deren persönlichen Verbindun-
gen, die während des langjähri-
gen Engagements in der Partei 
entstanden sind. Zum Abschluss 
bedankte sich Christoph Ki-
cherer bei allen Anwesenden für 
die rege Teilnahme und man ließ 
den Abend in gemütlicher Run-
de ausklingen.

EM-PLANER 
MIT IHREM VEREINS-/FIRMENLOGO

1.000 Taschenspielpläne nur 0,13 € / Stück

Inklusive Druck, Versand und MwSt.

Kontaktieren Sie uns:

09191 72 32 88

www.LW-fl yerdruck.de

info@LW-fl yerdruck.de

Peter-Henlein-Straße 1
91301 Forchheim

Als Wandplaner 
erhältlich

Als 
Taschenplaner 

erhältlich

www.LW-fl yerdruck.de

info@LW-fl yerdruck.de

Peter-Henlein-Straße 1

Taschenplaner 
erhältlicherhältlich
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	» Sport

	■ Die C-Jugend der JSG Vulkaneifel (Ettringen, Kottenheim 
und Mendig) ist Meister der Bezirksliga Mitte

Am vergangenen Wochenende 
schrieb die C-Jugend der JSG 
Vulkaneifel ein beeindruckendes 
Kapitel in der JSG-Geschichte. 
Mit einem überzeugenden 4:1-
Sieg im letzten Saisonspiel si-
cherten sich die jungen Talente 
den Meistertitel in ihrer Liga.

Das Spiel fand vor einer begeis-
terten Kulisse im heimischen 
Stadion statt. Von Beginn an 
zeigte die Mannschaft ihre spie-
lerische Klasse. Nach dem Sieg 
musste die Mannschaft noch die 
Ergebnisse der Gegner abwar-
ten bis der Meistertitel feststand.

Jimmy Müller sicherte sich im 
letzten Spiel mit 4 Toren und ins-
gesamt 26 Treffern in der Be-
zirksliga Mitte die Torschützen-
krone.
Nach dem Spiel zeigten sich die 
Trainer Leonard Frank, Marco 
Pung und Thomas Kahl über-

glücklich: „Die Jungs haben eine 
fantastische Saison gespielt. Ihr 
Einsatz und ihr Wille waren der 
Schlüssel zum Erfolg. Wir sind 
unglaublich stolz auf die gesam-
te Mannschaft.“ Auch die Eltern 
und Fans jubelten und feierten 
den verdienten Titelgewinn.
Mit diesem Erfolg hat sich die C-
Jugend der JSG Vulkaneifel für 
höhere Aufgaben empfohlen. 
Die beteiligten Verein SG Ettrin-
gen/St. Johann, TuS Fortuna 
Kottenheim und die SG Ein-
tracht Mendig/Bell planen, die 
Jugendarbeit weiter zu intensi-
vieren und hoffen, noch viele 
weitere Talente zu fördern.
Der Meistertitel ist ein wichtiger 
Schritt in der Entwicklung der 
jungen Spieler und zeigt, dass 
die JSG auf einem guten Weg 
ist.
Herzlichen Glückwunsch an die 
C-Jugend der JSG Vulkaneifel 
zu einer herausragenden Sai-
son und dem wohlverdienten 
Meistertitel!
Wer selbst Teil dieses spane-
nenden Weges sein möchte, 
meldet sich gerne bei den Ver-
einen. Die JSG Vulkaneifel sucht 
für die kommende Saison noch 
interessierte Spieler, Trainer und 
Betreuer.

	■ TuS Kehrig - Abt. Tischtennis
Liana Martini schrammte haarscharf am Bundesfinale vorbei

Leo Weidig sowie die Spielerin-
nen Liana Martini und Liv Kay 
Albee haben sich über den Orts-
entscheid und Kreisminimeister-
schaften für die Rheinland/
Rheinhessen Verbandsmini-
meisterschaften qualifiziert, die 
kürzlich in Neuwied/Engers aus-
getragen wurden.
In der Altersklasse 9/10 Jahre 
waren bei den Jungs als auch 
bei den Mädels jeweils 24 Kin-
der des TT-Verbandes am Start. 
Nur die jeweiligen Sieger erhal-
ten das Ticket für das Bundesfi-
nale in Bayern.
In 4er Gruppen jeder gegen Je-
den und anschließend im Ko-
System wurden alle Platzierun-
gen von 1 bis 24 ausgespielt. Mit 
drei Siegen in ihrer Gruppe be-
legte Liv den 1. Platz und spielte 
im Achtelfinale im Ko-System 
gegen eine Gruppenzweite. In 
einer spannenden Partie muss-
te sie sich mit 3:1 geschlagen. In 
den Spielen um die Plätze 9 bis 
16 setzte sie sich souverän 
durch und belegte einen guten 
9. Platz. Leo Weidig hatte eine 
starke Gruppe erwischt. Mit ei-

nem Sieg wurde er Gruppendrit-
ter und spielte damit in der Trost-
runde um die Plätze 13 bis 24, 
wo er sich den 16. Platz er-
kämpfte.
Mit zwei Siegen und einer Nie-
derlage gegen die spätere Fi-
nalteilnehmerin belegte Liana 
den 2. Platz in ihrer Gruppe. Im 
Achtelfinale gewann sie ihr Spiel 
deutlich mit 3:0 Sätzen. Nun 
stand das Match im Viertelfinale 
an. In einem spannenden Spiel 
musste sich Liana schließlich im 
entscheidenden 5. Satz knapp 
mit 11:8 geschlagen geben. Um 
Platz 5 folgten dann noch zwei 
3:1 Siege.
Natürlich ist der 5. Platz ein Er-
folg. Sie schrammte jedoch nur 
knapp an einer Sensation vor-
bei, da ihre Gegnerin des Vier-
telfinales das Endspiel mit 3:2 
Sätzen gewann und damit als 
Siegerin zum Bundesfinale 
fährt. Das Bundesfinale schaff-
ten bisher zwei Kehriger Mäd-
chen und zwar Julia Hilger 1996 
mit dem 3. Platz in Stadtallen-
dorf und Annalena Görgen 2016 
mit dem 4. Platz in Rosenheim.

Die drei Kehriger Teilnehmer nach der Siegerehrung
(von links nach rechts: Liana Martini, Leo Weidig, Liv Kay Albee)
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	» Vereine & Verbände

	■ TUS Fortuna Kottenheim
Linz und Kretz bleiben der Fortuna erhalten

Mit Felix Linz und Julian Kretz 
haben sich die nächsten beiden 
Spieler aus der erfolgreichen A-
Jugend Rheinlandliga-Mann-

schaft von Trainer Markus Gün-
ther dazu entschieden auch im 
Seniorenbereich für die Fortuna 
aufzulaufen.

Der Vorstand und das Trainer-
team der 1. Mannschaft David 
Schmitz und Robin Sager freu-
en sich sehr, dass auch sie den 

Weg der Fortuna mit Eigenge-
wächsen ambitioniert Fußball 
zu spielen in Zukunft weiter mit 
gestalten wollen.

	■ Kehriger Schützen feiern zwei neue Könige
Vogel- und auch Scheibenkönig sind erstmals im Amt

Das traditionelle Königsschießen 
der St. Hubertus Bruderschaft an 
Fronleichnam erbrachte Majes-
täten, die bislang noch keine 
Würdenträger waren. Zur Freude 
aller Schützen konnten am Ende 
des Wettbewerbs als (Vogel-)

Schützenkönig Tim Haimann 
und als Scheibenkönig Jochen 
Gilles proklamiert werden.
Vorausgegangen war der Fest-
zug durch den Ort zur Abholung 
der noch amtierenden Könige 
und Prinzen unter hervorragen-

der Mitwirkung des Spielmanns-
zugs Illerich. Den Abschluss des 
Umzuges bildete ein Ehren-
ständchen an der Kirche für den 
letztjährig verstorbenen Präses 
der Bruderschaft, den verehrten 
Diakon Winfried Stadtfeld.

Danach fand sich die Dorfbevöl-
kerung zahlreich auf den Schüt-
zenplatz ein, es galt ja unter an-
derem auch noch einen Bürger-
könig und -königin und eine beste 
Bürgermannschaft zu ermitteln.
Drei Wertungsschüsse auf die 
Scheibe in 50 Metern Entfer-
nung, wenn auch mit aufgeleg-
tem KK-Gewehr, sind keine Klei-
nigkeit.
Mit Bravour meisterten dies, al-
len voran, Petra Wenzel als 
neue Bürgerkönigin und Nick 
Hilla als Bürgerkönig. Beide er-
zielten je 26 Ringe.
Die höchste Mannschaftsleis-
tung mit drei gewerteten Best-
platzierten zeigte die Badmin-
tonabteilung des TuS Kehrig mit 
insgesamt 76 Ringen.
Der Scheibenkönig Jochen Gil-
les errang seinen Titel traditi-
onsgemäß in der schwierigeren 
Anschlagsart „angestrichen“ mit 
28 Ringen.
Alle frisch gekürten Würdenträ-
ger wurden unter großem Ap-
plaus bei der Siegerehrung mit 
den Königsketten und Erinne-
rungspokalen ausgezeichnet. 
Die beiden Schützenkönige dür-
fen nun beim Wettbewerb um 
den Titel des Bezirkskönigs des 
Verbandes Maifeld teilnehmen.

Neue Majestäten mit Mitgliedern des Vorstands v.l.n.r.: Brudermeister Frank Emmerich, Schießmeister 
Julian Heimann, Bürgerkönigin Petra Wenzel, Schützenkönig Tim Haimann, Scheibenkönig Jochen Gil-
les, stv. Brudermeisterin Heike Fuhrmann.



Nr. 24/2024 Unsere Vordereifel Seite 25

■ Kotteme Streuobstwiesen

Entlastung und Wiederwahl des Vorstands
Im Rahmen der jährlichen Mit-
gliederversammlung der Natur- 
und Kulturinitiative Streuobstwie-
sen Kottenheim e.V. konnte der 
Vorstand insgesamt 26 Mitglieder 
begrüssen. Der 1. Vorsitzende 
Andreas Hesse berichtete über 
die positive Entwicklung des Ver-
eins im Geschäftsjahr 2023. Die 
Mitgliederzahl stieg zum 
31.5.2024 auf 543. Der Verein hat 
im Geschäftsjahr 2023 das LEA-
DER-Programm „Miteinander für 
Natur und Kultur“ erfolgreich be-
endet.
Dadurch verlagert sich der 
Schwerpunkt der fi nanziellen 
Unterstützung des Vereins weg 
von öffentlichen Zuschüssen hin 
zu auf Mitgliedsbeiträgen basier-
ten Eigenmitteln, privaten Spen-
dern und privat-wirtschaftlichen 
Geldgebern. Dabei sind im Be-
sonderen die Deutsche Postcode 
Lotterie und der langjährige Ko-
operationspartner Zentis GmbH 
& Co KG hervorzuheben. Darü-
ber hinaus sind lokale Partner 
wichtig für die Vereinsaktivitäten 
der Initiative.
Genannt seien hier die Firma 
Kreativbau Weber/Blasweiler, die 
Firma Garten- und Landschafts-
pfl ege Feils, die VR Bank Rhei-
nAhrEifel eG, die Steuerbera-
tungsgesellschaft Alexander 
Drefs sowie die Kreissparkasse 
Mayen. Die Aktivitätenn der Initia-

tive fokussieren sich zunehmend 
auf Bestandspfl ege der Alt- und 
Jungbäume. Der Verein pfl egt 
mitlerweile regelmäßig fast 1.000 
Altbäume und fast 600 Jungbäu-
me. Daneben fanden die im Jahr 
2023 zahlreichen Wanderungen 
und Aktionen mit Besuchergrup-
pen Erwähnung.
Im zweijährigen Turnus des Ver-
eins standen zudem die Vor-
standswahlen auf der Tagesord-
nung. Marc Bell-Schäfgen über-
nahm auf Wunsch der Versamm-
lung die Wahlleitung und führte 
die Wahlen ordnungsgemäß 
durch. Der gesamte Vorstand 
stellte sich zur Wiederwahl, um 
die Kontinuität der Arbeiten si-
cherzustellen. Das Amt des Kas-
sierers übernimmt Michael Kla-
sen von Yvonne Konrad, die nun 
als Beisitzerin agiert.
Die Mitglieder bestätigten die 
Wahl des Vorstands, der nun bis 
zur Mitgliederversammlung 2026 
gewählt ist. Als Rechnungsprüfer 
wurden Jochen Siewert und Mi-
chael Kaiser erneut gewählt. An-
dreas Hesse dankte den Mitglie-
dern für das Vertrauen und den 
Vorstandskolleginnen und Vor-
standskollegen für ihr Engage-
ment. Außerdem danke er aus-
drücklich den Streuobstwiesen-
besitzerinnen und -besitzern so-
wie den zahlreichen Helferinnen 
und Helfern.

■ Kirmes in Nachtsheim - ein voller Erfolg

Die Kirmes in Nachtsheim fand 
vom 31. Mai bis zum 3. Juni statt 
und bot ein buntes Programm 
für Jung und Alt.
Am Freitag, den 31. Mai, begann 
das Fest mit einem spannenden 
Fußballspiel zwischen den 
Mannschaften FZM Nachtsheim 
und FZM Münk. Nach einem in-
tensiven Spiel konnte FZM Münk 
mit einem 2:1-Sieg den Platz als 
Gewinner verlassen.
Der Samstag, 1. Juni, stand 
ganz im Zeichen von Party und 
Tanz. Guido und Frank sorgten 
am Abend für beste musikali-
sche Unterhaltung und brachten 
die Gäste in Feierlaune.
Am Sonntag, den 2. Juni, starte-
te der Tag mit einem zünftigen 
Frühschoppen, musikalisch be-
gleitet vom Musikverein Rette-
rath. Zur Mittagszeit gab es ein 
köstliches Essen: leckeres Gu-
lasch mit Spätzle. Am Nachmit-
tag begeisterte Fred Funke die 
Kinder mit seinen Zauberküns-
ten. Um 15 Uhr übernahm Brass 
goes red die Bühne und sorgte 
für musikalische Highlights. Der 
Höhepunkt des Tages war um 
18 Uhr die große Verlosung des 
JGV Nachtsheim, bei der es 

zahlreiche Preise zu gewinnen 
gab, u.a. traditionell den Mai-
baum, der dieses Jahr im Dorf 
blieb.
Der Montag, 3. Juni, begann 
wieder mit einem Frühschop-
pen, diesmal musikalisch be-
gleitet von Josef Puderbach. Am 
Abend fand die Kirmes ihren 
Ausklang mit den Pin Kings, die 
noch einmal für tolle Stimmung 
sorgten.
Die Kirmes in Nachtsheim war 
auch in diesem Jahr ein voller 
Erfolg und bot den Besuchern 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm.
Die Kirmesfreunde Nachtsheim 
e.V. sagen vielen Dank an alle 
Helfer, an die Aufräumteams, an 
die Schausteller, an den Gast-
hof Lavendel, die Kuchenspen-
der und alle Akteure auf und 
hinter der Bühne, sowie an die 
Besucher unserer diesjährigen 
Kirmes.
Wir starten nun mit den Vorbe-
reitungen für die Kirmes 2025 
und freuen uns auch dann wie-
der über viele helfende Hände 
und nehmen auch neue Ideen 
gerne entgegen. Wendet euch 
einfach an den Vorstand.

Heizöl
Kostenlos anrufen:
Tel.: 0800 0426266
www.hamann.info

Kalt zu duschen ist nicht toll!
Dann mach´ Dir doch den 
Heiztank voll!

    Auf dem Teich 3-5  •  56645 Nickenich  •     Tel. 02632 9839 100  

■ Herzliche Einladung zum Kottenheimer Seniorennachmittag
am 20.06.

Am 20.06. sind wieder alle Kot-
tenheimer Senioren herzlich 
zum geselligen Seniorennach-
mittag im alten Pfarrheim am 
„Klüstersche“ zu Kaffee und Ku-
chen eingeladen. In gemütlicher 
Runde können dann wieder alte 
und neue Geschichten ausge-
tauscht werden. Das gesellige 
Beisammensein schließt wie im-
mer mit einem zünftigen Abend-
essen ab. Es gibt neben vielen 
leckeren Kuchen am nachmitt-
tag abends Hühner-Ragout mit 
Kartoffeln und Salat. Das Team 
Uschi Sangmeister, Rosi Go-
retzki, Hedwig Böffgen, Martina 
Mätze, Colette Walkötter, Birgit 
Gräf-Kampa, Simone Manne-
bach, Corinna Behrendt und Lu-
cia Müller lädt alle herzlich zu 
einem gemütlichen Nachmittag 
ein und freut sich sehr darauf, 
wenn alle zahlreich kommen, 
um sie zu verwöhnen! Das Team vom Seniorennachmitttag lädt am 20.06. wieder herzlich ein!

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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■ Jahresausfl ug der kfd Ettringen
zum Weinsommer

Am Samstag, 06.07.24 um 
13.00 Uhr startet der Bus an der 
Volksbank und am Kirmesplatz 
zum diesjährigen Jahresausfl ug 
der kfd-Frauen.
Die Fahrt geht nach Bad Neuen-
ahr, wo Gelegenheit zum Bum-
meln durch die Innenstadt, zum 
Kaffee trinken oder Einkaufen 

besteht. Später fährt der Bus 
nach Altenahr, hier fi ndet der Ab-
schluss beim Weinsommer statt. 
Die Rückfahrt nach Ettringen ist 
für 21.00 Uhr geplant.
Verbindliche Anmeldungen nimmt 
Daniela Spitzley bis zum 
21.06.2024 unter Tel. 0151 
19685446 gerne entgegen.

■ Quartettverein „Maiengruß“ Langenfeld e. V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Hiermit lädt der Vorstand alle Mitglieder des Vereins herzlich zur 
diesjährigen Jahreshauptversammlung am Freitag, dem 28.06.2024 
in das Vereinslokal „Zur Krone“ ein.
Versammlungsbeginn ist um 19.30 Uhr.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Hebung der Beiträge
3. Geschäftsbericht
4. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer
5. Wahl eines Ersatzkassenprüfers
6. Vorstandswahlen
7. Verschiedenes
Auf eine Teilnahme aller aktiven und inaktiven Mitglieder würden wir 
uns sehr freuen.

» Sozial- und Pfl egedienste
- Anzeige -

■ ambulant Eifel - Pfl egeteam Tanja Kracht
Ihre ambulante Pfl ege im Landkreis Vulkaneifel
Telefon  ................................  02692/26899100 oder 0160/93258149

■ Nach den Wahlen ist vor den Wahlen

• mehr Realitätssinn in den Zielen
• Demokratie vor Ort stärken, Handlungsspielräume schaffen
Die Wahlen sind vorbei. Wie immer gibt es Gewinner und Verlierer. Aus 
Sicht des Gemeinde- und Städtebundes wäre es falsch, jetzt einfach 
zur Tagesordnung überzugehen. Die Politik auf Bundes-, Landes- und 
Kommunalebene muss weiter daran arbeiten, die Demokratie zu stär-
ken. Dazu gehören realistische Ziele, die die Menschen überzeugen 
und mitnehmen. Bürokratieabbau darf von Bund, Land und EU nicht 
nur angekündigt werden, sondern der Vorschriftendschungel muss 
gelichtet und Spielräume geschaffen werden. Wenn vor Ort mehr tat-
sächliche und fi nanzielle Handlungsspielräume vorhanden sind, ist 
das die beste Demokratieoffensive für unser Land.

Carl-Zeiss-Str. 12 | 56070 Koblenz | Tel.: 0261/32363
www.fahrrad-zangmeister.dewww.fahrrad-zangmeister.de

RIESEN AUSWAHL AN E-BIKES

KOBLENZ
KOBLENZ

02652/4206
seit 150 Jahren

Nachhaltigkeit
durch NEUBEZUG UND AUFARBEITUNG
Werte erhalten!Werte erhalten!

NEUBEZUG UND AUFARBEITUNG

- Garnituren (auch Antik) - TV-Sessel

- Eckbänke & Stühle - Alle Holzarbeiten

- Reparaturen - und vieles mehr.

...kompetent, zuverlässig, individuell

Faszinierende Stoffe

- Annahme und Beratung -

Weinert, Emmelshausen Tel.: 06746 / 800188

Stoffe & Leder …

VERmiEtung
Wohnung in Weitersburg zu
vermieten ab 1.9.2024. Bis zu 2
Personen, keine Haustierhaltung, 2
Zimmer, Küche, Bad, 57,3 qm 2.
OG, Kaltmiete 490,00 €. Bitte bei
Interesse schreiben an:
immo@wittich-hoehr.de

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

KFZ-MarKt

Kaufe Autos, Busse, LKW,
Geländewg. in jd. Zust. sof. Bar-
zahlung, Z.E Autoexport Tel.:
0151/29012954, 0261/39023357

!Höchstpreise! Kaufe PKW, LKW,
Wohnmobile, Traktoren u. Bagger,
bar, jeder Zustand, Auto-Export
Schröder. Tel.: 0178/6269000

Suche Autos aller Art! Alter,

Zustand, TÜV, km egal. Alles

anbieten. Tel.: 0159/0444038

SonStigeS

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER
KLEINANZEIGE: 

Händler sucht Rares für Bares!
Geweihe, alte Weine, Möbel,
Bücher, Teppiche, Porzellan,
Besteck, Puppen, Pelze, Zinn,
Uhren, Schmuck, Bilder, Schreib/
Nähmaschinen, Schallplatten,
Briefmarken, Zahngold, Münzen,
Musikinstrumente, Fotoapparate,
Militaria. Wohnungsauflösungen/
Entrümpelungen zum Festpreis,
kostl. Hausbesuche, J. Reinhardt,
Anton-Gabele-Str. 1, Koblenz,
0176/24002191, 0261/20387933

Privat, kaufe Hörgeräte,
Rollatoren, Nähmaschinen, Perü-
cken, Pelze, Schmuck, Porzellan,
bitte alles anbieten, seriöse
Abwicklung. Tel.: 0152/29684235

Junge Designerin sucht Pelze,
Handtaschen, Porzellan, Kristall-
gläser, Bilder, Möbel. Frau Franz.
Tel.: 0163/8868565

Hier finden Sie ...
Anzeigen für das KLEINE Geld.
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JOBS IN IHRER 
REGION

Weitere 
Stellen 

finden Sie
online

MAINZ 2022/2023

Wir sind die Bau- und Immobilienexperten für das Land 
Rheinland-Pfalz. An landesweit acht Standorten setzen wir Bau- 
und Sanierungsprojekte für das Land, den Bund, die NATO und  
die US-Gaststreitkräfte um. Gestalten Sie mit uns Ihr Land  
– wir bauen auf Sie! 
 
Verstärken Sie unsere Bauleitung in Cochem-Brauheck oder 
Mayen zum nächstmöglichen Zeitpunkt als:   
 

n   Ingenieur Elektrotechnik/TGA (m/w/d) 
n   Techniker Elektrotechnik (m/w/d) 
Unbefristet; Vollzeit

Elisabeth-Haus      
 Inh. Petra Hühmann 

Kirchstr. 7, 56745 Weibern 
Telefon: 0 26 55 / 93 92 - 0   
E-Mail: info@seniorenzentrum-weibern.de 
 

Seniorenzentrum &     
            Ambulanter Pflegedienst 

www.seniorenzentrum-weibern.de/Karriere 

Boos 
Ettringen 
Kehrig (Vertretung vom 15.07.2024 bis 21.07.2024 und vom
22.07.2024 bis 28.07.2024) 
St. Johann (Vertretung vom 22.07.2024 bis 28.07.2024) 
Weiler (Vertretung vom 17.06.2024 bis 23.06.2024)

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unserer

Vordereifel
Unsere

Heimat- und Bürgerzeitung

der VerBandsgemeinde Vordereifel

Heimat- und Bürgerzeitung

Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder 
Berufstätige für nachfolgende(n) Bezirk(e):

Bewerben Sie sich mit folgenden Angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort 
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: Telefon 02624 911-222

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular 

per WhatsApp0171/6474125

Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden Donnerstag die Zeitungen.

Strategien gegen Absagenfl ut
Es ist frustrierend: Unzählige Be-
werbungen geschrieben, doch es 
hagelt Absagen. Eine Situation, 
die demotiviert und oft auch 
Ängste schürt. Wichtig: Sich nicht 
entmutigen lassen. Und: Was fällt 
Ihnen an Ihren Bewerbungsun-
terlagen auf, wenn Sie diese 
noch einmal sichten? Bitten Sie 
Freunde und Verwandte um ihre 
Meinung. Vielleicht haben diese 
gute Ideen, wie Sie sich für Ar-
beitgeber noch interessanter ma-
chen können. Kleine Änderungen 

mit großer Wirkung: Versuchen 
Sie es bei Ihrer nächsten Bewer-
bung einmal mit einem neuen 
Foto oder einem anderen Format 
für Ihren Lebenslauf. So können 
Sie herausfi nden, ob es vielleicht 
daran liegt, dass Sie ständig Ab-
sagen erhalten. Anpassen und 
bearbeiten: Checken Sie, ob Ihre 
Gehaltsforderungen möglicher-
weise zu hoch sind oder ob es 
andere Kriterien gibt, mit denen 
Sie bei möglichen Arbeitgebern 
(zu) schnell ins Aus geraten.

Öffentlicher Dienst
muss Absage begründen
Schreibt die öffentliche Hand 
eine Stelle aus, muss jeder Be-
werber dieselbe Möglichkeit ha-
ben, den Job zu bekommen. Ab-
gelehnte Bewerber haben au-
ßerdem einen Anspruch darauf, 
zu erfahren, warum sie nicht 
berücksichtigt wurden. In einem 
Urteil des Kölner Amtsgerichts 
heißt es: Die öffentliche Hand 
müsse darlegen, warum sie ei-

nen Bewerber nicht berücksich-
tigt, so die Richter (Az.: 17 Ga 
77/15). Unterlegenen Bewer-
bern müsse binnen zwei bis vier 
Wochen vor der Stellenbeset-
zung erläutert werden, aufgrund 
welcher Umstände sie die Stelle 
nicht erhalten haben. Kommt 
der Arbeitgeber dieser Darle-
gungslast nicht nach, sei das 
Verfahren fehlerhaft.

„Schaffer“ sind gesucht
Bewerber mit schwachen Noten 
werden immer wichtiger für die 
Wirtschaft.
Experten sehen großes Potenzial 
in dieser Gruppe junger Men-
schen. Auch wenn der Bewerber 
auf den ersten Blick nicht der 
Wunschkandidat war – ihn an-
fangs etwas intensiver zu betreu-
en und zu fördern, zahlt sich auf 
lange Sicht für die Unternehmen 

aus, sagen nicht wenige Exper-
ten. Denn: Sehr häufi g bleiben 
diese Auszubildenden dem Be-
trieb treu. Bei den Kandidaten aus 
der zweiten Reihe handelt es sich 
meistens um Menschen, die nach 
der regulären Schulzeit im soge-
nannten „Übergangssystem“ ge-
landet sind, also bei berufl ichen 
Schulen oder in den vielen be-
rufsvorbereitenden Maßnahmen.
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gesund & fit ✔✚

Hier bin ich zu Hause!
St. Josef-Pflegehaus Polch

www.stjosefpflegehaus.de

Ansprechpartner:
Antje Spurzem

Privates St. Josef Pflegehaus

Private St. Josef Pflegehaus Betriebs-GmbH, Jahnstraße 4, 56751 Polch, Telefon: 02654/9401– 0, Fax: 9401– 11

Einstärkenbrillen ab 79,00 €
Gleitsichtbrillen ab 119,00 €

Arbeitsplatzbrillen ab 129,00 €

Alle Preise inkl. Fassung und Entspiegelung
Infos unter www.maifeld-brillen.de oder           

telefonisch unter 02654-6636

unglaublich günstig
Einstärkenbrillen ab 79,00 €
Gleitsichtbrillen ab 119,00 €

Arbeitsplatzbrillen ab 129,00 €

Alle Preise inkl. Fassung und Entspiegelung
Infos unter www.maifeld-brillen.de oder           

telefonisch unter 02654-6636

unglaublich günstig

„Es gibt tausend 
Krankheiten, 

aber nur eine
Gesundheit“

Ludwig
Börne

Diese Lebensmittel
schaden den Zähnen
Zucker und süße Lebensmit-
tel: Aus den von Bakterien ge-
nutztem Zucker entstehen 
Säuren, die Karies verursa-
chen und die Zähne auf Dauer 
zerstören. Wichtig ist, den Ver-
zehr von Zucker, gesüßten 
Speisen und Süßigkeiten ein-
zuschränken. Auch auf ver-
steckten Zucker achten.
Saure Lebensmittel: Zitrus-
früchte, Säfte, Essig, Sportler-
getränke sowie Wein und Sekt 
enthalten Säuren, die bei häu-
fi gem Verzehr Zahnschmelz 

und Zahnbein angreifen und 
schützende Mineralien aus-
schwemmen. Wichtig ist, nach 
dem Verzehr von Saurem min-
destens 30 Minuten mit dem 
Zähneputzen zu warten.
Klebrige Lebensmittel: Man-
che Bonbons, Bananen, Tro-
ckenfrüchte wie Datteln oder 
Feigen, Kekse, Kuchen oder 
Salzstangen kleben an den 
Zähnen. Je länger sie in der 
Mundhöhle verweilen, desto 
mehr haben zahnschädliche 
Bakterien leichtes Spiel.
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heizung, sanitär, fliesen & mehr

56637 Plaidt | 56332 Niederfell | 56745 Weibern
Tel: 02632 - 6279 | E-Mail: info@andries-gmbh.de
www.andries-gmbh.de

Der einfachste Weg 
zum neuen Bad!

Gemeindeverband Vordereifel sagt Danke

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 

Der CDU-Gemeindeverband Vordereifel und die CDU-Ortsverbände Boos, Ettringen, Hausten, Herresbach, 
Kehrig, Kirchwald, Kottenheim, Langenfeld, Monreal, Nachtsheim, St. Johann, Wanderath und Weiler danken 
Ihnen dafür, dass Sie zur Wahl gegangen sind und dass Sie der CDU erneut das Vertrauen geschenkt haben.  
Wir versprechen, auch in Zukunft all unser Können und unsere Kraft für unsere Heimat Vordereifel einzusetzen. 

Mit freundlichen Grüßen  
Dr. Alexander Saftig (Vorsitzender des CDU-Gemeindeverbandes Vordereifel)

Sympathisch  
und bürgernah 
CDU für die Menschen  
in unserer Vordereifel.  

Wir haben viel erreicht. 
Wir gestalten Zukunft.

Wir bringen Farbe

in Ihr Leben.

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de
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Notruf Rettungsdienst/Notarzt/Feuerwehr .......................112

Polizei ..................................................................................110

Polizeiinspektion Adenau.............................02691/925-0

Polizeiinspektion Mayen ................................02651/8010

Krankentransport ........................................................ 19222

NOTRUFE� ALLE ANGABEN OHNE GEWÄHR

Gemeinden Acht, Anschau, Arft, Bermel, Ditscheid, Ettringen,

Hausten, Hirten, Kehrig, Kirchwald, Kottenheim, Langenfeld, 

Langscheid, Luxem, Monreal, Nachtsheim, Reudelsterz, 

St. Johann, Virneburg, Weiler, Welschenbach

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (kostenfrei): ����������������116 117

Kontakt zur BDZ Mayen:

St.-Elisabeth-Krankenhaus

Siegfriedstraße 22, 56727 Mayen

ÄRZTE

Öffnungszeiten:
Montag .....................................19:00 Uhr bis Dienstag 07:00 Uhr
Dienstag ...................................19:00 Uhr bis Mittwoch 07:00 Uhr
Mittwoch...............................14:00 Uhr bis Donnerstag 07:00 Uhr
Donnerstag..................................19:00 Uhr bis Freitag 07:00 Uhr
Freitag ........................................16:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr
Samstag.....................................................................durchgängig
Sonntag .....................................................................durchgängig
an Feiertagen ..............vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr,
..................................................bis zum Folgewerktag, 07:00 Uhr

Gemeinden Baar, Herresbach, Siebenbach
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (kostenfrei): ����������������116 117

Kontakt zur BDZ Bad Neuenahr-Ahrweiler:
Mariahilf-Krankenhaus
Dahlienweg 1-3, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler

Öffnungszeiten:
Montag .....................................19:00 Uhr bis Dienstag 07:00 Uhr
Dienstag ...................................19:00 Uhr bis Mittwoch 07:00 Uhr
Mittwoch...............................14:00 Uhr bis Donnerstag 07:00 Uhr
Donnerstag..................................19:00 Uhr bis Freitag 07:00 Uhr
Freitag ........................................16:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr
Samstag.....................................................................durchgängig
Sonntag .....................................................................durchgängig
an Feiertagen ..............vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr,
..................................................bis zum Folgewerktag, 07:00 Uhr

Gemeinden Boos, Lind, Münk
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (kostenfrei): ����������������116 117

Kontakt zur BDZ Daun:
Krankenhaus Maria-Hilf, Maria-Hilf-Straße 2, 54550 Daun

Öffnungszeiten:
Montag .....................................19:00 Uhr bis Dienstag 07:00 Uhr
Dienstag ...................................19:00 Uhr bis Mittwoch 07:00 Uhr
Mittwoch...............................14:00 Uhr bis Donnerstag 07:00 Uhr
Donnerstag..................................19:00 Uhr bis Freitag 07:00 Uhr
Freitag ........................................16:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr
Samstag.....................................................................durchgängig
Sonntag .....................................................................durchgängig
an Feiertagen ..............vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr,
..................................................bis zum Folgewerktag, 07:00 Uhr

Allgemeiner Hinweis zur Bereitschaftspraxis:
Die Bereitschaftspraxis ist der zentrale Anlaufpunkt für 
Patienten außerhalb der Praxisöffnungszeiten des behandelnden
Arztes. Hier finden Sie qualifizierte Ärztinnen und Ärzte zur Be-
handlung Ihrer Erkrankung während der sprechstundenfreien 
Zeiten.
Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen, wie starken Herz-
beschwerden, Bewusstlosigkeit oder schweren Verbrennun-
gen, muss direkt der Rettungsdienst unter der Nummer 112 
angefordert werden, der innerhalb kürzester Zeit beim Pa-
tienten ist.
Für Patienten ergeben sich durch die Einrichtung der Bereit-
schaftspraxis die Vorteile, dass sie vor einer Behandlung nicht erst 
im Amtsblatt nach dem jeweils diensthabenden Arzt und seiner 
Telefon-Nr. suchen müssen und dass sie stets die gleiche Anlauf-
stelle haben. Falls eine weiterführende Diagnostik notwendig ist, 
steht hierfür das angegliederte Klinikum als Kooperationspartner 
bereit. Je nach Betrieb muss sowohl in der Bereitschaftspraxis als 
auch bei Hausbesuchen mit Wartezeiten gerechnet werden.

Wasserversorgungs-Zweckverband „Maifeld-Eifel“
Eichenstraße 12, 56727 Mayen.
Telefon�������������������������������������������������������������������������� 02651/8097-0
Fax:����������������������������������������������������������������������������� 02651/8097-99
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag�������������������������������� 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr
�������������������������������������������������������������� und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Freitag���������������������������������������������������������� 08:30 Uhr bis 13:00 Uhr
Notrufnummer außerhalb der Dienstzeiten:����������������0151/15254199

Eigenbetrieb Abwasserwerk Vordereifel
Kelberger Straße 26, 56727 Mayen
Telefon:...............................................................02651/8009-68 / -43
Fax: ............................................................................02651/8009-20
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag ������������������������������� 07:30 Uhr bis 16:00 Uhr
Freitag ���������������������������������������������������������������� 07:30 bis 13:00 Uhr
Notrufe außerhalb der Dienstzeiten:............................02657/941024

Wasserversorgung der Ortsgemeinde Kottenheim
Gemeindebüro, Schulstraße 15, 56736 Kottenheim
Telefon: ��������������������������������������������������������������������������02651/43259
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag........................................08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Notrufe außerhalb der Dienstzeiten:..........................0160/94440034

Entstördienst bei Notfällen und technischen Störungen
Erdgasversorgung
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG ������������������� 0261/2999-55
ein Unternehmen der evm-Gruppe

Bereitschaftsdienst Stromversorgung
Westnetz GmbH �������������������������������������������������������������� 02632/93-0
Störung Strom �������������������������������������������������������������0800/4112244

BEREITSCHAFTSDIENSTE
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Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer zu den ortsüblichen 
Telefontarifen��������������������������������������������������������������0180/5040308

Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten:
Mittwoch ������������������������������������������������������ 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag ��������������������������������������������������������� 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Samstag ����������������������������������������� 08:00 Uhr bis Montag 08:00 Uhr

An Feiertagen entsprechend von 08:00 Uhr bis zum nachfolgenden 
Tag 08:00 Uhr, an Feiertagen mit einem Brückentag von Donnerstag
08:00 Uhr bis Samstag 08:00 Uhr

Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie 
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen. Eine Inanspruchnahme des 
zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher nach telefonischer Ver-
einbarung möglich.

ZAHNÄRZTE

Der augenärztliche Notbereitschaftsdienst für die Kreise Wester-

wald, Altenkirchen, Neuwied, Mayen-Koblenz, Koblenz Stadt, Rhein- 

Lahn und Rhein-Hunsrück ist unter folgender Telefon-Nr. erreichbar

....................................................................................01805/112060

AUGENÄRZTE

St.-Elisabeth-Krankenhaus Mayen
Siegfriedstraße 20-22, 56727 Mayen
Telefon-Nr.: ������������������������������������������������������������������02651/83-0
Fax: �����������������������������������������������������������������������������02651/5806
E-Mail: �������������������������������������������������������������������������info@gk.de

Krankenhaus Maria-Hilf Daun
Maria-Hilf-Straße 2, 54550 Daun
Telefon-Nr.: ����������������������������������������������������������������06592/715-0
Fax: ����������������������������������������������������������������������06592/715-2500
E-Mail: ���������������������������������������mariahilf@krankenhaus-daun.de

KRANKENHÄUSER

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Einheitliche Notdienstnummern
Vom Festnetz: ����������������������01805/258825-PLZ (0,14 EUR/Min.)
����������������������������������� also z. B. 01805/258825-56727 für Mayen)
Vom Mobilfunknetz�����������������������������������������0180-5-258825-PLZ
������������������������������������������������������� (Gebühr ist anbieterabhängig)

Nach Wahl der Notdienstnummer und direkter Eingabe der Post-
leitzahl des aktuellen Standortes über die Telefontastatur werden 
drei dienstbereite Telefonnummern angesagt und zweimal wie-
derholt.

Sollte die direkte Eingabe der Postleitzahl vergessen werden, so 
wird sie vom System erfragt und kann nachträglich eingegeben 
werden.
Auch auf der Webseite der Landesapothekenkammer steht der 
aktuelle Notdienstplan allen Interessierten zur Verfügung:
www.lak-rlp.de.
Zu beachten ist, dass der Notdienst immer um 08:30 Uhr beginnt 
und am folgenden Tag um 08:30 Uhr endet, auch an Sonn- und 
Feiertagen.

APOTHEKEN

Gesundheitsamt Mayen
Bannerberg 6, 56727 Mayen
Telefon�������������������������������������������������������������������������� 02651/9643-0
Fax: ..........................................................................02651/9643-100

Frauennotruf�������������������������������������������������������������������0261/35000

Telefonseelsorge �������������������������������������������������������0800/1110111
Weitere Infos unter �������������������������������������www.telefonseelsorge.de

Ambulanter Hospiz- und Palliativberatungsdienst HOSPIZ e. V.
Region Mayen �������������������������������������������������������������02651/900045

Caritas-Sozialstation Mayen/Vordereifel
Häusliche Alten-, Kranken- und Familienpflege
Telefon-Nr. ...................................................................02651/986969

Weißer Ring (Außenstelle Mayen-Koblenz)
Hilfe für Verbrechensopfer
Opfernotruf: ���������������������������������������������������������������������������116 006

Schwangerschaftskonfliktberatung Donum Vitae
Kreis Ahrweiler�������������������������������������������������������������02641/916333

BERATUNGS- UND SERVICESTELLEN

Schiedspersonen im Verbandsgemeindebereich
Vordereifel

Schiedsamtbezirk I:
Bezirk: Ortsgemeinden Ettringen, Kottenheim, St. Johann

Herr Helmut Wingender, Von-der-Leyenstraße 11, 56736 Kottenheim,
Telefon-Nr.:����������������������������������������������������������������02651/42192

Schiedsamtbezirk II:
Bezirk: Ortsgemeinden Acht, Arft, Baar, Hausten, Herresbach, Kirch-
wald, Langenfeld, Langscheid, Siebenbach, Virneburg, Welschen-
bach

Frau Gisela Klier, Tannenweg 9, 56729 Langenfeld
Telefon-Nr.:������������������������������������������������������������������02655/1204

Schiedsamtbezirk III:
Bezirk: Ortsgemeinden Anschau, Bermel, Boos, Ditscheid, Hirten, 
Kehrig, Lind, Luxem, Monreal, Münk, Nachtsheim, Reudelsterz, Weiler

Herr Thomas Hammes, Seifenweg 3, 56729 Bermel
Telefon-Nr.:������������������������������������������������������������������02657/1876

SCHIEDSPERSONEN

HILFEFONDS

„Martinshilfe“
Fonds, um unverschuldet in Not ge-
ratenen Bürgerinnen und Bürgern 
der Verbandsgemeinde Vordereifel 
zeitnah und ohne bürokratische 
Hemmnisse helfen zu können.

Bankverbindung:
Kreissparkasse Mayen 	 DE27 5765 0010 0000 0003 56
Volksbank RheinAhrEifel 	 DE35 5776 1591 0017 9370 00

„Flüchtlinge und Ehrenamt“
Förderung von Aktivitäten zur Teilhabe am gesellschaftlichen, 
sozialen und kulturellen Leben, Förderung der Vernetzung und 
Einbindung von Flüchtlingen in ihrer Nachbarschaft.
Förderung der ehrenamtlichen Begleitung von Flüchtlingen.

Bankverbindung:
Kreissparkasse Mayen 	 DE32 5765 0010 0098 0492 24
Volksbank RheinAhrEifel 	 DE08 5776 1591 0017 9370 01
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Unser Weißwein-Tipp
            für Genießer

VERSANDKOSTENFREI BESTELLEN: hawesko.de/blatt
Hier zum Angebot:

Vorteilsnummer
1112734

Zusammen mit 10 Fl. im Vorteilspaket erhalten Sie 2 Gläser der Serie PURE von Zwiesel Glas, gefertigt aus Tritan® 
Kristallglas, im Wert von € 19,90. Telefonische Bestellung unter 04122 50 44 55 mit Angabe der Vorteilsnummer (wie 
links angegeben). Versandkostenfrei innerhalb Deutschlands. Max. 3 Pakete pro Kunde und nur, solange der Vorrat reicht. 

Es handelt sich um Flaschen von 0,75 Liter Inhalt. Alkoholische Getränke werden nur an Personen ab dem vollendeten 18. Lebensjahr geliefert. Informationen zu 
Lieferbedingungen und Datenschutz � nden Sie unter www.hawesko.de/service/lieferkonditionen und www.hawesko.de/datenschutz. Ihr Hanseatisches Wein- und Sekt-Kontor 
Hawesko GmbH, Geschäftsführer: Gerd Stemmann, Alex Kim, Anschrift: Friesenweg 24, 22763 Hamburg, Handelsregistereintrag: HRB 99024 Amtsgericht Hamburg, 
USt-Identi� kationsnr: DE 25 00 25 694.

JAHRZEHNTELANGE ERFAHRUNG 60 Jahre 
Erfahrung im Versand und Leidenschaft für 
Wein bündeln sich zu einzigartiger Kompetenz.

10 Flaschen + 2 Weingläser statt € 113,46 nur €4990

ÜBER

50%
REDUZIERT!


